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GEL ELEKTROMOBILE
handel, Familienbetrieb seit 2009 für:

63303 Dreieich/Dr´hain, Gleisstraße 3, am REWE

Tel: 06103 386 9449, www.elektromobile-rhein-main.de

cooter, e-Lastenräder, e-Mobile, e-Service!

t neuer Mobilität ins Frühjahr!

Eine neue Art der

Unabhängigkeit:

Dreirad, Vierrad
3Rad ab € 1.799,-

Pfautec 3 Rad

Deutsche Qualität

Neu € 4.099,-
Ang. € 2.999,-

Unsere Experten beraten Sie gerne!

ENG
Der e-Fach

e-Bike, e-Sc

Starten Sie mit

Anschauen Informieren und Probe fahren!

Rolektro
E-City Hero 45

Helmpflicht!

Leicht und flott
unterwegs

Neu € 2.199,-

Angeb. € 1.499,-

Wie bieten Hol & Bring Service, auch für die Inspektion!
Rolektro
eJoy 20km/h

Keine Helmpflicht

Leicht und flott
unterwegs

Angeb. € 999,-

Dreirad/Vierrad

Mit Dach
Ab € 3.499,-

15km/h oder

25km/h

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, LIDL, Netto, 
Norma, Penny, 
Toom Baumarkt

T 06181 99 11 970

OPEN CAMPUSOPEN CAMPUS
SPEED-DATINGSPEED-DATING

Studienplatzbörse! Gleich anmelden!
Sa.,Sa., 22.22. März ’25März ’25 · 11· 11--1414 UhrUhr

Anmeldung:www.ba-rm.de

Heusenstamm (red) Pünkt-
lich um 14.11 Uhr ging es 
los: 17 Teilnehmergruppen 
mit insgesamt mehr als 
400 närrischen Teilneh-
merinnen und Teilneh-
mern setzten sich in Be-
wegung und erfreuten die 
zahlreichen Zuschauer in 
phantasievollen und auf-
wendigen Kostümen. 
Die Straßen waren gesäumt 

von ebenfalls bunt verklei-
deten Närrinnen und Narren 
und auf dem Kirchplatz wurde 
dicht an dicht fröhlich gefeiert. 
Das wunderbare Straßenfast-
nachtswetter trug seinen Teil 
dazu bei, dass so viele Fa-
schingsfans am Fastnachts-
dienstag auf den Gassen feiern 
konnten. Die kleinen Zuschau-
er machten fette Beute und er-
gatterten allerhand Süßes. Da 

waren Bienen und Flamingos, 
Elfen und Schlümpfe unter-
wegs, um nur einige zu nennen. 
Den Magistratsmitgliedern 
oblag die schwierige Aufgabe, 
die besten Kostümierungen 
der Zuggruppen zu prämieren. 
Die Katholische Jugend Heu-
senstamm, die sich als Heiß-
luftballons verkleidet hatte, 
machte das Rennen. Platz zwei 
ging an die Heusenstammer 

Schlossschellenhexen und den 
dritten Platz erreichten die rit-
terlichen Helden der Fußballer 
vom TSV Heusenstamm. 
Das Wichtigste überhaupt: Es 
wurde friedlich gefeiert und 
Stadtpolizei und Ordnungsamt 
zeigten sich mit dem reibungs-
losen Ablauf ohne Zwischen-
fälle sehr zufrieden. 
Fotos: Dominik Stotzem, Stadt 
Heusenstamm

Närrischer Lindwurm zog fröhlich 
und bunt durch die Straßen  

Tausende Besucher säumten die Zugstrecke 
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Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

17.MRZ
2025
18.00 Uhr

DARMKREBS IST
HEILBAR!
Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
PD Dr.med.Alexander Buia,
Chefarzt der Klinik für Allgemein- & Viszeralchirurgie
Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-61226 oder bukvarevic@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Heusenstamm (NZH) Wieder-
kehrend einmal im Jahr wird 
das Bad Heusenstamm in der 
Jahnstraße 50 für die großen 
Wartungs- und Reinigungsar-
beiten vollständig für den Be-
sucherverkehr geschlossen.
In diesem Jahr starten die Ar-
beiten am Montag, 10. März. 
Die Grundreinigung wird vor-

aussichtlich nach drei Wochen 
beendet sein. Der genaue Wie-
deröffnungstermin wird ent-
sprechend bekannt gegeben. 
Die regelmäßigen Nutzerinnen 
und Nutzer, wie zum Beispiel 
die Schulen, Vereine und die 
Volkshochschule, werden hie-
rüber gesondert in Kenntnis 
gesetzt.

Bad Heusenstamm wegen Grundreinigung           
ab Montag, 10. März, geschlossen

Heusenstamm (NZH) Die für 
Sonntag, 23. März, geplan-
te Sportlerehrung der Stadt 
Heusenstamm im Kultur- und 
Sportzentrum Martinsee muss-
te aus organisatorischen Grün-
den in den Herbst dieses Jahres 
verschoben werden. Der Ter-
min steht inzwischen fest: am 
Sonntag, 2. November, werden 
die Heusenstammer Sportlerin-
nen und Sportler geehrt.
Alle Sportlerinnen und Sport-
ler, die in Heusenstamm 
wohnen und in auswärtigen 
Vereinen im Jahr 2024 heraus-
ragende sportliche Leistungen 
errungen haben, können sich 
ab sofort für die Sportlereh-
rung anmelden. Erfolgreiche 
Sportlerinnen und Sportler 
Heusenstammer Vereine wer-
den durch die jeweiligen Verei-
ne gemeldet.
Die Voraussetzung für die Aus-
zeichnung der Sportlerinnen 
und Sportler beziehungsweise 
der Mannschaften mit Gold 
sind erste bis dritte Plätze auf 
internationaler Ebene sowie 

auf Bundesebene (Deutsche 
Meisterschaften, 1. Bundes-
liga). Mit Silber werden erste 
bis dritte Plätze unterhalb der 
Bundesebene bis zur Landes-
ebene ausgezeichnet. Mit der 
Auszeichnung Bronze werden 
erste Plätze unterhalb der Lan-
desebene bis zur Bezirksebe-
ne gewürdigt. Kinder bis zur 
Vollendung des zwölften Le-
bensjahres werden zusätzlich 
für erste Plätze auf Kreisebene 
geehrt. Berücksichtigt werden 
nur Siege bei Veranstaltungen 
des Deutschen Sportbundes, 
des Landessportbundes oder 
der ihnen angeschlossenen 
Vereine und Organisationen.
Die Sportlerinnen und Sport-
ler, die in Heusenstamm 
wohne und in auswärtigen 
Vereinen aktiv sind, werden ge-
beten, die entsprechenden Un-
terlagen (Fotokopie der Urkun-
de, Bestätigung des Vereins) per 
Mail an veranstaltungen@heu-
senstamm.de beim städtischen 
Fachdienst Sport und Kultur 
einzureichen.

Sportlerehrung 2024 
am 2. November

Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler kön-
nen sich ab sofort anmelden

Heusenstamm (NZH) Die 
Bürger*innen-Stiftung Heu-
senstamm, die Deutsche 
Waldjugend Ortsgruppe Heu-
senstamm, HessenForst und 
die Stadt Heusenstamm lädt 
alle Bürger zur gemeinsa-
men Baum-Pflanzaktion am 
15.März ein.
Am Samstag, 15. März,  beginnt 
um 10 Uhr die Pflanzaktion in 
der Abteilung 106, Nähe Rem-
brücken. Geplant ist die Pflan-
zung von rund 1.700 klimare-
sistenten Bäumen.
„Wir laden alle herzlich ein, 
mit uns aktiv zu werden und 
einen Beitrag zum Erhalt un-
seres Stadtwaldes zu leisten.“ 
so Manfred Barth und Günter 
Broßmann vom Vorstand der 
Bürger*innen-Stiftung Heu-
senstamm. „Gemeinsam kön-
nen wir viel bewegen und un-
sere Wälder widerstandsfähiger 
gegen die Folgen des Klima-
wandels machen.“
Was erwartet die Helfer? Akti-
ver Beitrag zum Klimaschutz 
durch die Pflanzung von Bäu-
men. Gemeinschaftliches En-
gagement in der Natur. Infor-
mationen über die Bedeutung 
von Bäumen für unser Ökosys-
tem.
Hinweise für Teilnehmer: 
Wettergerechte Kleidung und 
festes Schuhwerk sind erfor-
derlich. Handschuhe, Spaten 
und ggf. ein warmes Getränk 
sollten mitgebracht werden.
Anreise bitte möglichst mit 
dem Fahrrad, da nur wenige 
Parkplätze vorhanden sind. Der 

Fußweg vom Ortsrand Heu-
senstamm-Rembrücken beträgt 
ca. 1.300 m, eine Weg-Markie-
rung ist vorhanden.
Weitere Informationen und ei-
nen Lageplan finden Sie unter 
www.stiftung-heusenstamm.
de.
Spenden für den Stadtwald
Die Organisatoren freuen sich 
über Spenden für den Kauf wei-
terer Baum-Setzlinge. Jeder Bei-
trag zählt und es ist noch viel 
aufzuforsten.
Spendenbeispiele: 5 Euro – 1 
Setzling, 50 Euro – 10 Setzlin-
ge, 100 Euro – 20 Setzlinge, 250 
Euro – 50 Setzlinge, 500 Euro – 
100 Setzlinge
Ab einer Spende von 50 Euro 
erhalten Sie auf Wunsch eine 
Spendenbescheinigung* und 
in jedem Falle eine Urkunde 
über die Anzahl der gespende-
ten Bäume. Bitte geben Sie bei 
Ihrer Überweisung Ihre Adres-
se und E-Mail-Adresse an.
*Für Spenden bis zu 300 Euro 
reicht als Nachweis gegenüber 
dem Finanzamt der Einzah-
lungsbeleg oder der Kontoaus-
zug. Eine formelle Spendenbe-
scheinigung ist in diesem Fall 
nicht zwingend erforderlich.
Konten für Spenden: Spar-
kasse Langen/Seligenstadt 
IBAN: DE04 5065 2124 0004 
1256 54 Verwendungszweck: 
Baumspende Vereinigte Volks-
bank Maingau VVB IBAN: DE18 
5019 0000 6103 1054 61 Ver-
wendungszweck: Baumspende 
Weitere Details: www.stif-
tung-heusenstamm.de.

Gemeinsam den       
Stadtwald stärken

Baum-Pflanzaktion am 15.März 

Heusenstamm (NZH) Die Ur-
nenrasengräber des Friedhofs 
Heusenstamm gehören zu den 
Grabstätten, die keinen Pflege-
aufwand für die Angehörigen 
mit sich bringen. Die Pflege 
der Anlagen sowie der im Um-
feld befindlichen Wege, Grün-
flächen und Bäume obliegt 
grundsätzlich der Stadt.
Aufgrund der anstehenden 
notwendigen Pflegemaßnah-
men auf der Anlage sollten die 
Nutzungsberechtigten ihren 
Grabschmuck bis zum 15. März 
entfernen. Dies gilt auch für die 
Entfernung des Grabschmucks 
an den Stelen-Anlagen, deren 
Pflege ebenfalls turnusmäßig 
ansteht.
Die gültige Friedhofsordnung 
sieht vor, dass direkt nach 
Beisetzungen in geringem 
Umfang (längstens für die 
Dauer von einer Woche) Blu-
menschmuck oder Kerzen ab-
gestellt/-gelegt werden dürfen. 

Spätestens nach Ablauf der Wo-
chenfrist sind diese von den 
Angehörigen in den eigens da-
für aufgestellten Behältnissen 
zu entsorgen. In der Regel wer-
den diese Vorgaben von den 
Angehörigen auch eingehalten 
und entsprechend umgesetzt. 
Nimmt es aber doch einmal 
Überhand und werden die Ra-
senflächen durch verschiedene 
Gegenstände zugestellt, dann 
sorgen die Friedhofsmitarbei-
tenden dafür, dass etwas auf- 
oder weggeräumt wird, oder sie 
entfernen den Grabschmuck 
ohne Ankündigung.

Pflege der Urnenrasen-                    
und Stelen-Anlagen

Entfernung von Grabschmuck bis 15. März 

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Heusenstamm (NZH) Die 
Heusenstammer Ludwigstra-
ße weist einen erheblichen 
Sanierungsbedarf für das Lei-
tungsnetz auf: die Kanäle sind 
marode, aber auch die Fri-
schwasserzufuhr und die Gas-
versorgungsleitungen müssen 
dringend erneuert werden. Die 
Ertüchtigung des Versorgungs-
netzes wird mit der vollständi-
gen Neugestaltung des Straßen-
raums nach dem Vorbild der 
Bürgermeister-Kämmerer-Stra-
ße kombiniert. Mit dem Beginn 
der Baumaßnahme wird Ende 
des vierten Quartals 2025 ge-
rechnet.

Die Stadt lädt alle Anwohner-
innen und Anwohner, Anlie-
gerinnen und Anlieger sowie 
interessierte Bürgerinnen und 
Bürger zur Infoveranstaltung 
am Montag, 10. März in den 
Sitzungssaal des Rathauses, Im 
Herrngarten 1, ein. Beginn ist 
um 18.30 Uhr, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Vorgestellt werden die Planun-
gen für die Umgestaltung des 
Straßenraums; daneben bleibt 
ausreichend Zeit für Fragen und 
Anmerkungen.
Die Neugestaltung der Lud-
wigstraße ist nach der Bürger-
meister-Kämmerer-Straße ein 
weiteres Projekt, das durch die 
Städtebauförderung unterstützt 
wird. Auch in der Ludwigstraße 
ist es das Ziel, die Infrastruktur 
auf den neuesten Stand zu brin-
gen, mit den Umgestaltungs-
maßnahmen die Bedarfe aller 
Verkehrsteilnehmenden zu be-
rücksichtigen und Risiken zu 
minimieren sowie den Straßen-
raum barrierefrei zu gestalten. 
Außerdem stehen im Zuge 
der Umgestaltung klimare-
siliente Planungsziele nach 
dem Schwammstadt-Prinzip 
genauso im Vordergrund wie 
die deutliche Steigerung der 

Aufenthaltsqualität durch ver-
schiedene Maßnahmen. Zum 
Schwammstadt-Prinzip gehö-
ren beispielsweise die wasser-
sensible Gestaltung der Stra-
ßenräume, die Schaffung der 
Hitzevorsorge durch Verdun-
stung und Verschattung und 
die Wahl heller Oberflächen 
(Straßen- unwd Pflasterbeläge).
Förderprogramm Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung
Für starke Quartiere, ein at-
traktives Lebensumfeld und 
ein gutes Leben in der Nach-
barschaft ist die Städtebauför-
derung eines der wichtigsten 
Instrumente der Stadtentwick-
lung. Bereits seit Ende 2017 
ist Heusenstamm in das För-
derprogramm Wachstum und 
nachhaltige Erneuerung (vor-
mals: Stadtumbau in Hessen) 
mit dem Gebiet „Kernstadt – 
Schlossanlage“ aufgenommen. 
Die Umgestaltung des Wohn-
quartiers südlich der Frankf-
urter Straße ist dabei einer der 
Schwerpunkte des Programms, 
das mit Fördergeldern von 
Bund, Land und Stadt umge-
setzt wird.
Der Förderzeitraum ist auf zehn 

Jahre festgelegt, der kommuna-
le Eigenanteil an zu fördernden 
Maßnahmen beträgt rund ein 
Drittel der Kosten; etwa zwei 
Drittel werden aus Bundes- und 
Landesmitteln finanziert. Bei 
Programmaufnahme forderte 
das Land Hessen zu Anfang der 
Stadtumbau-Aktivitäten die 
Ausarbeitung eines Integrier-
ten Städtebaulichen Entwick-
lungskonzepts (ISEK), das kein 
Fachgutachten ist, sondern ein 
mit Bürgerinnen und Bürgern 
in Beteiligungsverfahren aus-
gearbeitetes Handlungskon-
zept. Die Lokale Partnerschaft 
als Interessensvertretung der 
Bürgerinnen und Bürger sowie 
betroffener Akteurinnen und 
Akteure wurde und wird aktiv 
in die Ausgestaltung des Stad-
tumbaus einbezogen.
Auf der Agenda der Stadt ste-
hen eine Reihe städtebaulicher 
Maßnahmen, die einen spür-
baren Beitrag zum Klimaschutz 
und zur Klimaanpassung im 
Stadtraum leisten können. Den 
städtischen Grün- und Freiflä-
chen sowie den Gewässern, ti-
tuliert unter „grüne und blaue 
Infrastruktur“, kommt eine 
elementare Rolle bei der Aus-
gestaltung lebenswerter Stadt-

quartiere zu (Beispiele hierfür 
wären die Bieber-Niederun-
gen, der Schlosspark und die 
Schlossweiher). 
Neben Aspekten der Stadtöko-
logie und des Stadtklimas ist 
schlussendlich die Steigerung 
städtischer Lebensqualität ei-
nes der wichtigen Ziele. Neben 
den genannten Schwerpunk-
ten muss sich die Stadt auch 
auf den demografischen Wan-
del einstellen. Die Bevölke-
rung in Heusenstamm wächst, 
und damit steigt auch die Zahl 
der Haushalte, die weiteren 
Wohnraum nachfragen wer-
den. Der Blick in die Statistik 
verdeutlicht insbesondere den 
zunehmenden Anteil der älte-
ren Wohnbevölkerung. Dieser 
Wandel in der Bevölkerungs-
struktur stellt neue und andere 
Bedürfnisse und Erfordernisse 
an die Gestaltung des Woh-
numfeldes.
Um die Herausforderungen für 
die kommenden Jahrzehnte er-
folgreich gestalten zu können, 
bedarf es einer integrierenden 
Betrachtung von notwendigen 
Maßnahmen des Infrastruk-
turausbaus, der Stadtgestal-
tung und der innerstädtischen 
Quartiersentwicklung. 

Umgestaltung der Ludwigstraße
Bürger-Infoveranstaltung am Montag, 10. März

Die Ludwigstraße aktuell – Status quo. � (Foto: Regine Dinkelborg/Magistrat)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

MENÜ 1: 14,90€ MENÜ 2: 15,90€
BUSINESS MENÜ: 19,90€
Gilt nur für das Mittagsmenü von 11:30 bis 14:30 Uhr.

WIR  WÜNSCHEN  IHNEN  EINEN 
„GUTEN  APPETIT“

Ristorante Colosseo
Weiskircher Weg 1 · 63150 Heusenstamm

06104/6003788 · www.Colosseo-Heusenstamm.de
Täglich geöffnet · Montag–Sonntag: 11:30–14:30-17:30–22:30 

Im geschützten wohlig beheizten Winter- 

garten stehen bequeme Sitzplätze für bis 

zu 50 Gäste zur Verfügung.

MONTAG, 10.03.2025
Menü 1: Frische hausgemachte Lachs-Lasagne mit frischem Blattspinat 

in Bechamel-Tomaten-Soße, Käse überbacken zu ihnen kommend.
Menü 2: Duett vom argentinischen Rumpsteak und herzhafte Schweine-Medaillons 

in Pfeffer-Rahm-Soße. 
Bester Genuss wird begleitet von Rosmarinkartoffeln und Gemüse.

DIENSTAG, 11.03.2025
Menü 1: Duo di Pasta. Zwei Pasta-Sorten nach Wahl unseres 

Küchenchefs in korrespondierenden Soßen.
Menü 2: Duett vom Lachs- und Steinbutt -Filet an Hummer-Shrimps-Soße. 

Als Begleiter entpuppen sich Rosmarinkartoffeln und Mangold-Gemüse.

MITTWOCH, 12.03.2025
Menü 1: Hausgemachte Tagliolini in cremiger Trüffelbutter-Salbei-Soße 

getoppt vom frischen schwarzen Trüffel und Grana Padano.
Menü 2: Weidekalbsleber mit geschmorten Zwiebeln. 

Als Beilagen entpuppen sich Rosmarinkartoffeln und Tages-Gemüse.

DONNERSTAG, 13.03.2025
Menü 1: Frische Gnocchoni gefüllt mit Tomaten und Mozzarella in 
würziger Gorgonzola-Sahne-Soße getoppt von frischen Walnüssen.

Menü 2: Argentinisches Rumpsteak Surf n Turf. Bester Genuss 
aus Argentinien in Rotwein-Soße getoppt von einem Riesen-
Gambas gepaart mit Rosmarinkartoffeln und Tages-Gemüse.

FREITAG, 14.03.2025
Menü 1: Frische Bandnudeln mit Rinderfiletstreifen 

und Gemüse in Tomatensoße leicht pikant.
Menü 2: Duett von Zanderfilet und zwei Riesen-Gambas in stimmiger Butter-

Knoblauch-Soße gepaart mit Petersilienkartoffeln und Mangold-Gemüse.

BUSINESS-LUNCH DER WOCHE
Gemischter Salat

***
Argentinisches Rinderfilet mit frischen Champignons in Rahm-Soße. Als 

Begleiter entpuppen sich Rosmarinkartoffeln und Tages-Gemüse.
***

Überraschungsdessert

Rembrücken (NZH) Beim Kin-
dermaskenball der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr Rembrü-
cken feierten etwa 200 kleine 
und große Gäste in der Fahr-
zeughalle der Feuerwehr. Am 
Fastnachtssamstag fand unter 
anderem dort die „Reise nach 
Jerusalem“ und ein Kostüm-
wettbewerb statt. Die Feuer-
wehrleute hatte die Fahrzeuge 
aus der Halle gefahren, um 
Platz für den traditionellen 
Kindermaskenball zu schaf-
fen. Der Jugendausschuss, um 
Nicole Beck, sowie das Team 
der Kinderfeuerwehr organi-
sierte Spiele, Musik und sorgte 
für Leckereien und Getränke.

Die Halle war gefüllt mit Mu-
sik und kostümierten Gästen 
wie Piraten, Prinzessinnen, 
Cowboys und Feuerwehr-
männern. Es gab Schoko-
kuss-Wettessen, Stopp-Tanz 
zum „Fliegerlied“ und dem 
„Roten Pferd“.
Im nächsten Jahr wird in 
Rembrücken bereits der 30. 
Kindermaskenball gefeiert. 
Es wird aus diesem Anlass ein 
paar besondere Highlights ge-
ben.� (Foto: privat)

200 kleine und große Gäste beim                           
Kindermaskenball der Jugendfeuerwehr

Heusenstamm (NZH) Am 
21. März um 19.30 Uhr lädt 
das TanzsportZentrum Heu-
senstamm (TZH) zur Mitglie-
derversammlung in den Saal 
für Vereine, Rembrücker Str. 
2-4 (Feuerwehrhaus) ein. Ne-
ben den gewohnten Tagesord-

nungspunkten finden dies-
mal Neuwahlen statt und drei 
Positionen im Vorstand sollen 
neu besetzt werden. Interes-
sierte Mitglieder sind aufge-
rufen, sich vorher zu melden. 
Die Jugendversammlung mit 
der Wahl des Jugendwarts 

findet vorher am 17.März um 
17.30 im Gesellschaftsraum 
des Kultur- und Sportzent-
rums Martinsee statt.

Kontakte zum Vorstand fin-
den sich unter www.tzheu-
senstamm.de.

Mitgliederversammlung beim                                        
TZH Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Bei sei-
ner Jahreshauptversammlung 
zieht der Förderverein Batha-
sar-Neumann-Heusenstamm 
Bilanz. Dabei stehen die Vor-
standswahlen, der Rückblick 
auf die Veranstaltungen im 
Jahr 2024 und die Entwicklung 
der Mitgliederzahlen im Mit-
telpunkt. Die Veranstaltung 
ist am Mittwoch, 19. März, um 
19.30 Uhr im Pfarrheim Maria 

Himmelskron (Marienstraße 
16a) geplant. Der Förderverein 
ist eine gesellschaftliche Initi-
ative für das dauerhafte Sam-
meln von Spenden zur Erhal-
tung der Katholischen Kirchen 
in Heusenstamm, und das seit 
über 25 Jahren. 
Veranstaltet werden regelmä-
ßig herausragende Konzerte. 
Zudem werden die Kirchen-
räume von St. Cäcilia für An-

dachten mit besonderer Lich-
tinszenierung („Lichtblicke“), 
genutzt. Die Spenden kommen 
den Gotteshäusern Maria Him-
melskron, Mariä Opferung und 
der von Balthasar Neumann 
erbauten Barockkirche St. Cä-
cilia zugute. Es werden immer 
neue Mitglieder gesucht, die 
mit ihrem Engagement und 
den Spenden die Glaubensorte 
lebendig halten können. 

Förderverein Balthasar Neumann zieht Bilanz 

Heusenstamm (NZH) Bei ei-
nem Unfall, welcher sich am 
vergangenen Montag (3.), ge-
gen 18.55 Uhr auf der Isen-
burger Straße ereignete, wurde 
eine 77-jährige Fußgängerin 
von einem schwarzen VW UP 
erfasst und schwer verletzt. 
Ersten Erkenntnissen nach 
überquerte die Fußgängerin, 
vermutlich ohne auf den flie-
ßenden Verkehr zu achten, 

die Isenburger Straße. Eine 73 
Jahre alte Fahrzeugführerin 
schaffte es nicht mehr recht-
zeitig mit ihrem schwarzen 
VW UP zu bremsen und erfass-
te die Ältere. Durch den Zu-
sammenstoß mit dem Kleinwa-
gen stürzte die 77-Jährige und 
verletzte sich schwer an Hüfte 
und Schulter. Zur medizini-
schen Behandlung verbrachte 
man die Heusenstammerin in 

ein Krankenhaus. Bei der Fah-
rerin wurde, da der Verdacht 
bestand, dass sie Alkohol ge-
trunken hatte, auf der Dienst-
stelle eine Blutprobe entnom-
men. 
Die Polizei bittet Zeugen, die 
sachdienliche Hinweise geben 
können, sich telefonisch mit 
der Polizei in Heusenstamm 
(06104 6908-0) in Verbindung 
zu setzen.

Fußgängerin von Auto erfasst                                 
und schwer verletzt 
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HEUSENSTAMM
NEUE ZEITUNG

Geburtstage
08.03. Heinz Robens, � 80 Jahre
08.03. Hartmut Rahnefeld, � 80 Jahre
08.03. Harald Nägel, � 70 Jahre
08.03. Hubert Rücker,�  70 Jahre
10.03. Brigitte Zeuke, � 70 Jahre
11.03. Ante Bekavac, � 80 Jahre
12.03. Christina Vack, � 90 Jahre
12.03. Johannes Ohlig,�  85 Jahre
13.03. Peter Jakoby, � 75 Jahre
13.03. Wolfgang Both, � 70 Jahre

08.03.  	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel.: 06104/41503
09.03.	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel.: 06104/924717
10.03.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/85280
11.03.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
12.03. 	 Center Apotheke
	 Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/914280
13.03.  	 Apotheke zum Löwen
	 Frankfurter Str. 35, Offenbach, Tel.: 069/813685
14.03.	 Bieber Apotheke
	 Von-Brentano-Str. 14, Offenbach, Tel.: 069/894149

Apotheken-Notdienst

Heusenstamm (NZH) Mit der 
grundhaften Sanierung und 
dem Umbau der Bürgermeis-
ter-Kämmerer-Straße im Jahr 
2023 ist eine neue Vorzeigestra-
ße im „neuen alten Ort“ ent-
standen. Es wurden die Bedarfe 
aller Verkehrsteilnehmenden 
berücksichtigt (Verkehre auf 
Augenhöhe), und die Infra-
struktur ist wieder auf dem 

neuesten Stand. Daneben ist 
die Straße nun barrierefrei, bie-
tet mehr Aufenthaltsqualität 
und sieht dabei noch gut aus. 
Im Zuge der Umbauarbeiten 
wurden unter anderem die 
Oberflächen im Straßenraum 
erneuert, Trinkwasser-, Abwas-
ser- und Gasleitungen ausge-
tauscht und Baumquartiere mit 
Rigolen geschaffen. Die Bürger-

meister-Kämmerer-Straße war 
und ist richtungsweisend für 
die Planung der weiteren Stra-
ßen und Abschnitte bei der 
Umgestaltung des gesamten 
Wohnquartiers südliche der 
Frankfurter Straße.
Derzeit erstellt die Stadt die 
Kostenerstattungsbescheide 
der erneuerten privaten Haus-
anschlüsse für Trinkwasser und 

Abwasser im nördlichen Ab-
schnitt der Bürgermeister-Käm-
merer-Straße; die Bescheide 
werden in Kürze verschickt. 
Die entstandenen Kosten wer-
den nach den gültigen Satzun-
gen der Stadt an die Eigentü-
merinnen und Eigentümer der 
Grundstücke weiterberechnet. 
Das Zahlungsziel der Bescheide 
ist Ende April.

Umbau der Bürgermeister-Kämmerer-Straße
Bescheide für Trinkwasser und Abwasser kommen in Kürze

Während und nach der Umbauphase. � (Fotos: Regine Dinkelborg/Magistrat)

Kreis Offenbach (NZH) Bildung 
eröffnet Chancen und verän-
dert Leben. Der Rotary Club 
Offenbach-Dreieich setzt sich 
gemeinsam mit dem Verein 
*Tionana – Hilfe zur Selbsthil-
fe e.V.* dafür ein, einer jungen 
Frau aus Malawi ein Medizin-
studium zu ermöglichen. 

Mit einem Stipendium schaf-
fen die Partner nicht nur eine 
Zukunftsperspektive für die 
Studentin, sondern leisten 
auch einen nachhaltigen Bei-
trag zur Gesundheitsversor-
gung in ihrer Heimat. 
Malawi gehört zu den ärmsten 
Ländern der Welt, und insbe-
sondere der Zugang zu medizi-
nischer Ausbildung ist für viele 

junge Menschen kaum reali-
sierbar. 
Das gemeinsam finanzierte 
Stipendium übernimmt Stu-
diengebühren, Lebenshal-
tungskosten und notwendige 
Lernmaterialien. Nach ihrem 
Abschluss wird die geförderte 
Studentin als Ärztin in ihrer 
Heimatregion tätig sein und 
dringend benötigte medizini-
sche Versorgung leisten. 
„Dieses Stipendium ist eine In-
vestition in Wissen, das Leben 
rettet“, betont Dr. Jörg Rahmig, 
Präsident des Rotary Clubs Of-
fenbach-Dreieich. „Wir sind 
überzeugt, dass Bildung der 
Schlüssel zu nachhaltiger Ent-
wicklung ist. 
Mit dieser Unterstützung 
möchten wir nicht nur einer 
engagierten jungen Frau eine 
Chance geben, sondern auch 
die Gesundheitsversorgung in 
Malawi langfristig verbessern.“ 
Der Verein *Tionana – Hilfe zur 
Selbsthilfe e.V.* engagiert sich 
seit vielen Jahren für Bildungs-
projekte in Malawi und legt be-
sonderen Wert auf nachhaltige 
Entwicklung. „Die Unterstüt-
zung durch den Rotary Club 
Offenbach-Dreieich ist für 
uns ein wertvoller Beitrag, um 
medizinische Fachkräfte dort 

auszubilden, wo sie dringend 
gebraucht werden“, erklärt Dr. 
Alexander Thumbs von *Tiona-
na e.V.*. 
Der Rotary Club Offen-

bach-Dreieich lädt dazu ein, 
dieses und weitere Bildungs-
projekte zu unterstützen, um 
jungen Menschen weltweit 
neue Chancen zu ermöglichen. 

Rotary Club Offenbach-Dreieich fördert Medizinstudium                
für junge Frau in Malawi

Nach ihrem Abschluss wird die geförderte Studentin als Ärztin 
in ihrer Heimatregion tätig sein und dringend benötigte medizi-
nische Versorgung leisten. � (Foto: RC Offenbach-Dreieich)

Langen (PM) Vortrag am 11. 
März, um 18 Uhr: „Mein Ange-
höriger auf der Intensivstation 
- Was tun, wenn mein Ange-
höriger auf der Intensivstation 
ist? Tipps zur effektiven Unter-
stützung“. Referent: Leonhard 
Bölke, Stationsleiter Inten-
sivstation, Fachkrankenpfleger 
Intensiv/Anästhesie, Atmungs-
therapeut, Ort: Asklepios Klinik 
Langen, Konferenzräume.

Der Alltag auf einer Intensivsta-
tion ist darauf ausgerichtet, 
schwerstkranken Menschen in 
Krisensituationen die bestmög-
liche medizinische Behand-

lung, aber auch eine umfas-
sende pflegerische Versorgung 
zukommen zu lassen. Es piept 
und summt, viele Geräte geben 
Signale und zeigen unzähli-
ge Werte an. Regelmäßig wird 
kontrolliert, in der Regel ruhig 
und geordnet. Dann wiederum 
wird es auf einmal lauter und 
schnell. Dabei wissen Ärzte 
und Pflegekräfte genau, was sie 
zu tun haben. Leonhard Bölke 
und seine pflegerischen Kol-
legen sind für Patienten und 
Angehörige in schwierigen Si-
tuationen und Lebensfragen 
oft die ersten Ansprechpartner. 
„Was passiert hier mit mir oder 

meinem Angehörigen?“ Allein 
die vielen Schläuche und Ka-
bel, mit denen die Patienten 
versehen sind, verunsichern 
Patienten und Angehörige im 
Umgang miteinander. Mit dem 
Vortrag möchte Leonhard Bölke 
einen Einblick in die Arbeit auf 
einer Intensivstation geben. Er 
erläutert die Zusammenarbeit 
zwischen den Berufsgruppen 
und beantwortet Fragen rund 
um den Aufenthalt auf einer 
Intensivstation. Vor allem wird 
dabei auch die Rolle der Ange-
hörigen beleuchtet, die heute 
auf einer Intensivstation nicht 
als störend betrachtet werden, 

sondern einen wichtigen Bei-
trag zur Genesung der Patien-
ten beitragen können. Wie das 
gehen kann, zeigt der Referent 
eindrücklich in seinem Vortrag. 
Gerne werden dabei auch indi-
viduelle Fragen beantwortet.
Der Vortrag ist für ca. 45 Mi-
nuten konzipiert, so dass im 
Anschluss ausreichend Zeit für 
individuelle Fragen aus dem 
Publikum und eine rege Dis-
kussion bleibt. Der Vortrag ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Weitere Informationen unter 
Tel. 06103 / 912 – 6 14 66, s.
menger.langen@asklepios.com.

Was tun, wenn mein Angehöriger                               
auf der Intensivstation ist? 

Vortrag der Asklepios-Patientenakademie

Kreis Offenbach (NZH) Das 
Programm des Jugendbildungs-
werkes des Kreises Offenbach ist 
frisch erschienen. Ab sofort liegt 
es in Schulen, Jugendeinrich-
tungen sowie den Rathäusern 
aus. Es bietet auch in diesem 
Jahr verschiedene Kooperatio-
nen und Workshops an. Teilneh-
men können alle interessierten 
Jugendlichen und jungen Men-
schen aus dem Kreis Offenbach 
im Alter von 13 bis 26 Jahren.
Von Klima und Umwelt bis zu 
Fortbildungen und Bildungsur-
lauben ist alles dabei, unter an-
derem auch das Projekt „Europa 
– na klar!“, bei dem es darum 
geht, was uns Europa bedeutet 
und wie politische jugendrele-
vante europäische Entscheidun-
gen getroffen werden. Dieses 
Projekt geht über mehrere Tage 
und findet im Herbst in Rodgau 
statt. Bei Interesse erfolgt die 
Anmeldung über das Jugendbil-
dungswerk des Kreises Offen-

bach unter www.kreis-offen-
bach.de/jugendbildungswerk.
Auch das „Music-Camp 2025“, 
welches 30 Jahre alt wird, wird 
wieder angeboten. In Koopera-
tion mit dem Jugendbildungs-
werk Darmstadt-Dieburg wird 
eine Multimedia-Projektwoche 
mit Musik, Fotos, Videos und 
Social Media angeboten. Bei 
Interesse erfolgt die Anmel-
dung ab April 2025 über www.
musiccamp-ernsthofen.de. Die 
Teilnahmegebühren sind in der 
Regel für die Unterkunft, Fahrt, 
Material und Programm. 
Dies sind zwei Beispiele aus dem 
ausführlichen Jahresprogramm, 
das beim Jugendbildungswerk 
des Kreises Offenbach, Telefon 
06074 8180-5457 oder E-Mail 
s.weigand@kreis-offenbach.
de, angefordert werden kann. 
Weitere Informationen und das 
Programmheft gibt es online 
unter www.kreis-offenbach.de/
jugendbildungswerk.

Jugendbildungswerk mit ab-
wechslungreichem Programm

Region (NZH) Am 13. März 
2025 heulen in den hessischen 
Kommunen zum hessenwei-
ten Probealarm ab 10.15 Uhr 
die Sirenen. Hintergrund und 
Ziel des Aktionstages ist es, die 
Bürgerinnen und Bürger für 
die verschiedenen Warnmittel 
und Alarmsignale weiter zu 
sensibilisieren und die tech-
nische Warninfrastruktur zu 
testen.
Neben Sirenen werden auch 
alle weiteren Warnmöglich-
keiten, wie die Warn-App hes-
senWARN und das vom Bund 
eingeführte „Cell-Broadcast“ 
zum Einsatz kommen. Sowohl 
das Sirenensignal für den Pro-
bealarm ab 10.15 Uhr als auch 
für die Entwarnung um 10.:50 
Uhr dauern dann jeweils für 
eine Minute an.
„Der Warntag soll erneut dazu 
beitragen, die Akzeptanz und 
das Wissen um die Warnung 
der Bevölkerung in Notlagen 
zu erhöhen. Immer wieder 
führen uns lokale Gefahrenla-
gen vor Augen, wie wichtig die 

verschiedenen Warnkanäle in 
solchen Fällen sind. Wir müs-
sen uns darauf verlassen kön-
nen, dass die Bürgerinnen und 
Bürger im Notfall erreichbar 
sind. Durch die Probewarnung 
erinnern wir an die Warnsys-
teme, deren Funktion und Ab-
läufe, um im Ernstfall richtig 
reagieren zu können. Neben 
Alarmsirenen und Rundfunk-
durchsagen wird die hessische 
Bevölkerung dann auch wie-
der über die kostenlose Warn-
App hessenWARN informiert. 
Mit der Warnung erhalten die 
Bürgerinnen und Bürger eine 
Empfehlung, was sie zu ihrem 
Schutz tun können oder wo sie 
weitere Informationen erhal-
ten. Ziel ist und bleibt es, die 
Bürgerinnen und Bürger für 
Warnungen vor gefährlichen 
Ereignissen regelmäßig mit Ak-
tionen wie diesen zu sensibili-
sieren. Gleichzeitig testen wir 
damit unsere Alarmsysteme, 
um für den Ernstfall gut aufge-
stellt zu sein“, sagte Innenmi-
nister Roman Poseck.

Hessenweiter Warntag 
am 13. März
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OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Die ersten Frühlingssonnenstrahlen
wecken den Wunsch nach einem strah-
lend sauberen Zuhause – doch streifige
Fenster und verschmutzte Fliesen trüben
schnell die Freude. Mit dem neuen
4in1-Fenster- und Rahmenreiniger von
Leifheit gelingt der Frühjahrsputz im
Handumdrehen – und macht Platz für
die schönen Seiten des Frühlings.
Der neue 4in1-Fenster- und Rahmen-

reiniger aus dem Leifheit Click-System
ist ein echter Alleskönner und vereint
Wischen, Rahmenreinigung und Ab-
ziehen in einem Produkt. Dank der
patentierten Rahmenreinigung werden
Fensterscheiben und Rahmen in einem
Arbeitsgang mühelos strahlend sauber.
Der langlebige 2-Faser-Wischbezug
Micro Duo entfernt selbst hartnäckigen
Schmutz auf Scheiben, Rahmen und an-
deren glatten Oberflächen gründlich,
während die spezielle Silikon-Abzieh-
lippe streifenfreie Ergebnisse liefert und
lästiges Tropfen in Ärmel verhindert.
Dank ihrer Austauschbarkeit bleibt der
Fensterreiniger auch nachhaltig eine

zuverlässige Lösung.
Der ergonomische Griff sorgt dabei

für zusätzlichen Komfort. Mit wenigen
Handgriffen lässt sich über das Leifheit
Click-System eine Griffverlängerung
anbringen, um jede Reinigungshöhe
effizient zu meistern.
Der Frühjahrsputz ist für viele ein Ri-

tual, das Frische und Wohlbefinden in
die eigenen vier Wände bringt. Dank
der durchdachten Funktionen und der
einfachen Handhabung des 4in1-Reini-
gers von Leifheit bleibt mehr Zeit für die
schönen Dinge im Frühling.
Weitere Informationen zu den Produk-

ten von Leifheit unter www.leifheit.de

Saubere Fenster, glänzende Fliesen
Frühjahrsputz leicht gemacht

ANZEIGE

Wir suchen einen zuverlässigen
Fahrer im Rahmen einer Neben-
tätigkeit mit einem Personenbe-
förderungsschein. Sie haben ein
professionelles, höfliches Auftreten
und sind flexibel für halb- oder
ganztägige Einsätze, überwiegend
in Deutschland (nicht täglich). Ein
Fahrzeug wird gestellt. Zudem
sind Sie zeitlich flexibel und woh-
nen idealerweise im Süden von
Frankfurt. Interesse? Wir freuen
uns auf Ihre Bewerbung unter
Mobil: +49 152 547 845 92

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Pflegehelferin sucht neue Betreu-
ungsstelle in Privathaushalt! Ich
betreue seit vielen Jahren Nonstop
pflegebedürftige Menschen. Ver-
richte alle Pflege und Haushalts-
pflichten selbstständig. Nur Lang-
fristig mit Wohnmöglichkeit! Bitte
nur seriöse Anfragen! 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
07:30-21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

Suche Reihenhaus / Wohnung -
Ohne Makler.

0 60 81 - 9 58 99 47

Lagerfläche ca 50m² in Seligen-
stadt Nordring ab sofort zu Ver-
mieten Zugang über Treppe und
Rampe , Strom vorhanden Miete
390€ mtl 0171 971 6006

Angela, 62 J., 161 groß, bin eine
bescheidene, aber sehr hübsche
Frau, mit schlanker Figur u. vollem
Busen. Ich koche gern u. gut, bin
fleißig in Haus u. Garten, wäre um-
zugsbereit. Würde dich gerne
schon am Wochenende treffen.
Lassen uns doch einfach mal telefo-
nieren pv 0157 - 75069425

Sybille, 77 Jahre jung, hier aus d.
Gegend, bin eine bescheidene, ru-
hige Frau, mit guter Figur, ich ko-
che für mein Leben gern und mag
Ausflüge mit meinem Auto, aber
auch die häusliche Gemütlichkeit.
Nach dem Trauerjahr suche ich pv
jetzt einen sympathischen Mann (Al-
ter egal). Wir könnten getrennt oder
auch zusammen wohnen 0151 -
62913874

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Junge Künstlerin sucht alles aus
Zinn, zB. Becher, Teller, Löffel,
Krüge etc. Zahle Sammlerpreise !

06108/9958275 od. 0152/
11970534

Frau Daniel kauft an: aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Figuren, Porzellan, Schall-
platten, Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Gardinen, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Perlen, Bilder, Gobelin,
Messing, Teppiche, Orden, Fern-
glas, Puppen, Perücken, Krüge,
komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung und Wertschät-
zung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort.
Mo-So von 08-21 Uhr
� 069-17516793

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

Manfred ist tot
Frauke, seine Witwe ist traurig, aber gefasst. Sie blickt zufrieden zurück auf die vielen Jahre mit 
Manfred. Und sie ist froh über die Unterstützung, die sie durch ihre Kinder Theresa und Stefan in den 
letzten Tagen vor Manfreds Tod und auch danach erhalten hat.

Nach der Beisetzung müssen viele Fragen geklärt werden. Sie sind zum Teil rechtlicher, teilweise 
aber auch eher praktischer Natur. Wer ist Erbe geworden? Wie wird hierüber der Nachweis 
geführt? Muss ein Erbschein beantragt werden? Ist es sinnvoll, die Erbschaft auszuschlagen? Gibt 
es jetzt noch die Möglichkeit, Erbschaftssteuern zu sparen? Wer kümmert sich um die Räumung 
und Veräußerung einer Immobilie? Was ergibt sich ganz allgemein für die Mitglieder der Familie? 
Wie haben sich die Mitglieder der Erbengemeinschaft zu verhalten? Wie ist sinnvollerweise 
die Erbauseinandersetzung zu gestalten? Was ist mit der Erfüllung von Vermächtnissen oder 
Pflichtteilsansprüchen? Usw. 
Gerne unterstützen wir Sie dort, wo sie Unterstützung benötigen. Und geben Ihnen einen Über-
blick über das, was zu tun sein wird. Vereinbaren Sie einen ersten unverbindlichen Besprechungs-
termin mit uns! Wir freuen uns auf Sie. 

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Zum Welt-Adipositas-Tag am 4. März
initiiert das Pharmaunternehmen Lilly
Deutschland Adipositas-Beratungswochen
in Kooperation mit Apotheken. Die
deutschlandweite Aktion, die den ge-
samten Monat März andauert, ist Teil
einer groß angelegten Aufklärungskam-
pagne und zielt darauf ab, das Bewusst-
sein für Adipositas als chronische Krank-
heit in der Bevölkerung zu schärfen.
In Deutschland sind etwa 23 Prozent

der Erwachsenen von Adipositas betrof-
fen. Trotz der weitreichenden gesund-
heitlichen Folgen wird die Erkrankung
oft unterschätzt und stigmatisiert. „Es
handelt sich um eine ernst zu nehmen-
de chronische Erkrankung mit potenziell
schwerwiegenden Konsequenzen“, er-
klärt Dr. Philine Ahrdorf, Associate Vice
President und Head of Medical Affairs
bei Lilly Deutschland.
Im Rahmen der Beratungswochen

erwartet Menschen mit Adipositas und
ihre Angehörigen ein spezielles Be-

ratungsangebot in vielen Apotheken
deutschlandweit. Neben Informations-
materialien bieten ausgewählte Apothe-
kenpartner auch Patientenvorträge vor
Ort an. Menschen mit Adipositas sollen
ermutigt werden, gemeinsam mit medi-
zinischen Fachkräften gegen die Krank-
heit vorzugehen. Dafür stehen auch
Ärztinnen und Ärzten umfangreiche Auf-
klärungsmaterialien und Informationen
für das Wartezimmer zur Verfügung.
Interessierte finden weiterführende

Informationen zu Adipositas, ihren Ur-
sachen, Folgen und Behandlungsmög-
lichkeiten auf der Kampagnen-Website:
www.MeinWegmitAdipositas.de

Lilly startet bundesweite
Adipositas-Beratungswochen

in Apotheken
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Langen (PM) Vortrag „Hat 
Darm Charme? - Informatio-
nen zu Diagnostik, Behand-
lung und Vorbeugung von 
Darmerkrankungen“ am Mitt-
woch, 12. März, um 18 Uhr in 
der Neuen Stadthalle Langen, 
Tagungsraum 2. Referent ist 
Prof. Dr. med. Dominik Faust, 
Chefarzt der Klinik für Gast-
roenterologie.
Wer denkt bei chronischen 
und entzündlichen Erkran-
kungen wie z.B. Neurodermi-
tis, Morbus Crohn, oder Aller-
gien schon an seinen Darm? 
Doch tatsächlich ist der Darm 
eines der leistungsstärksten, 

aber auch sensibelsten Orga-
ne im menschlichen Körper. 
Er beschafft unserem Körper 
z. B. aus Brötchen, Tofu-Wurst 
oder Schnitzel nicht nur die 
Energie, die wir zum Leben 
brauchen, sondern er trainiert 
auch ca. zwei Drittel unseres 
Immunsystems und nach dem 
Gehirn weist er das zweitgröß-
te Nervensystem im menschli-
chen Körper auf.
Allergien, unser Gewicht und 
sogar unsere Gefühlswelt sind 
eng mit unserm Darm ver-
knüpft. In seinem Vortrag am 
12. März wird Prof. Dr. med. 
Dominik Faust, Chefarzt der 

Klinik für Gastorenterologie, 
die Aufgaben und Funktionen 

des Darms darstellen und der 
Frage nach den vielfältigen Ur-
sachen von Darmerkrankun-
gen nachgehen. Was können 
Ursachen von Verstopfungen 
oder Durchfall sein? Wann gilt 
es den Arzt aufzusuchen und 
welche Behandlungsmöglich-
keiten gibt es? Was kann man 
selber tun – und was sollte 
man lieber lassen? Wenn Sie 
dies und noch mehr erfahren 
möchten, sind Sie herzlich zu 
unserem Vortrag eingeladen.
Weitere Informationen un-
ter Tel. 06103 / 912 6 13 25, t.
firat@asklepios.com oder www.
asklepios.com/langen.

„Hat Darm Charme?“
Vortrag der Asklepios Klinik Langen: Informationen zu Diagnostik, Behandlung                            

und Vorbeugung von Darmerkrankungen

Prof. Dr. med. Dominik Faust, 
Chefarzt der Klinik für Gast-
roenterologie. � Foto: Asklepios

Rödermark (MA) Am Samstag, 
22. März, lädt die Berufsakade-
mie Rhein-Main (BA) Studien-
interessierte zu ihrem großen 
Open Campus ein. Interessenten 
können von 11 bis 14 Uhr (Ein-
lass: 10.45 Uhr) die BA und ihren 
großzügigen Campus kennenler-
nen! 
Zahlreiche Studierende, das BA-
Team sowie Professoren sind an 
diesem Tag vor Ort und stehen 
für alle Fragen zur Verfügung. 
Besonderes Highlight: Interes-
senten können an diesem Tag 
Bewerbungsgespräche mit Part-
nerunternehmen der BA führen 

und sich so mit etwas Glück di-
rekt einen Studienplatz sichern.
Ein Speed-Dating mit Partner-
unternehmen? Wie funktioniert 
das?  Im Rahmen einer großen 
Studienplatzbörse können sich 
Studieninteressenten mit den 
ausstellenden Unternehmen 
unterhalten, sich kurz vorstellen 
und über deren Angebote infor-
mieren. Wenn das Angebot den 
Vorstellungen entspricht und die 
Unternehmen überzeugt sind, ist 
die Tür zu einem Studienplatz 
geöffnet und das duale Studium 
kann 2025 bei der BA beginnen. 
Wenn der Studienbeginn 2025 

noch zu früh sein sollte, kön-
nen Interessenten an diesem 
Tag trotzdem schon einmal ins 
duale Studium reinschnuppern, 
sich informieren und sich für ein 
späteres Studienjahr vormerken 
lassen.
Wann geht’s los?  Pünktlich um 
11 Uhr fällt der Startschuss mit 
der Begrüßung durch die Aka-
demieleitung, der Präsentation 
der Studiengänge und der Vor-
stellung der Unternehmen und 
Studierenden. So sind die Inter-
essenten bestens informiert und 
wissen, welches Partnerunter-
nehmen besonders gut zu ihnen 

passen könnte.
Wer ist eingeladen? Alle Bewer-
ber*innen, die sich für ein duales 
Studium an der BA Rhein-Rhein-
Main interessieren. Wo findet 
das Speed-Dating statt? Auf dem 
Campus der Berufsakademie 
Rhein-Main, Am Schwimmbad 
3; 63322 Rödermark
Wie kann man sich anmelden?
Einfach das Formular auf un-
serer Webseite ausfüllen. Alter-
nativ auch gerne per Email an 
speed-dating@ba-rm.de oder per 
Telefon (06074 - 3101 120)
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.ba-rm.de.

Open Campus an der Berufsakademie Rhein-Main                              
mit großer Studienplatzbörse
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S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Fürsorge –
bei uns stets im Programm

Ihr Bestattungshaus
in Heusenstamm

Der wertvolle Wirkstoff Can-
nabidiol, kurz CBD, wird aus
der Hanfpflanze gewonnen und
beschäftigt Wissenschaftler auf
der ganzen Welt, denn in dem
Pflanzenstoff steckt enormes
Potenzial, darüber sind sich die
Fachleute einig. Aber wie kön-
nen Millionen Menschen von
dem Cannabisstoff profitieren?

Der älteste Hanf-Fund in Eu-
ropa liegt in Deutschland und
wird auf 5500v.Chr. datiert. Da-
mals war jedoch noch nicht zu
erahnen, dass insbesondere
der Cannabisstoff CBD
einmal einen Sieges-
zug in der Wissen-
schaft antreten
würde. Heute ist
ein regelrechter
CBD-Boom aus-
gebrochen. Kein
Wunder, denn
anders als der
ebenfalls bekannte
Cannabisstoff THC
(Tetrahydrocannabinol),
der für die berauschende
Wirkung der Cannabisdroge
verantwortlich ist, macht CBD
weder „high“ noch abhängig.
Sogar die WHO (Weltgesund-
heitsorganisation) stuft CBD
als sichere Substanz mit einem
geringen Risiko ein.1 Zahlreiche
Studiendaten deuten bereits da-
1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Müde und beanspruchte Muskeln?
Viele vertrauen dabei auf Rubaxx

Cannabis CBD Gel.

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube
Auch ein deutsches Forscher-

team hat sich umfassend mit den
vielfältigen Cannabissorten be-
schäftigt. Mittels eines speziellen
CO2-Verfahrens konnten sie aus
der besonderen Cannabissorte
sativa L. hochwertiges, reines
CBD isolieren und mit einer Do-
sierung von mindestens 900mg
CBD in einem speziellen Gel
aufbereiten.

Sie brachten nicht nur das ers-
te Gel mit dem höchsten CBD-
Gehalt pro Tube in deutschen
Apotheken auf den Markt, son-
dern stellten auch sicher, dass es
unter strengen deutschen Phar-
mastandards mit neuester Tech-
nologie hergestellt wird.
Basierend auf ihrem Fachwis-

sen über natürliche Pflanzen-
und Inhaltsstoffe reicherten die
Wissenschaftler das wertvolle
Cannabis CBD Gel mit Menthol
und Minzöl an – für eine ange-

nehm pflegende Formulierung
bei beanspruchten Muskeln!
Dieses hochdosierte CBD Gel ist
heute unter dem Namen Rubaxx
Cannabis CBDGel in der Apothe-
ke vor Ort oder online erhältlich.

Hochdosiertes CBDGel mit
900mg CBD begeistert Anwender

rauf hin, dass CBD einen äußerst
vielfältigen therapeutischenNut-
zen haben könnte.

Das CBD Gel
von RubaXX

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

Gesundheit ANZEIGE

Samstag, 8. März 
17.30 Uhr:  Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kirche 
Maria Himmelskron 
18.15 Uhr:  Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron 
Sonntag, 9. März 
Erster Fastensonntag
9.30 Uhr:  Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
18.30 Uhr: Hl. Messe Kir-
che Mariä Opferung Heu-
senstamm-Rembrücken
Dienstag, 11. März 
9.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
Mittwoch, 12. März 
7.00 Uhr:  Ökumenische Mor-
genmeditation Kirche St. Cäci-
lia 
16.00 Uhr:  Rosenkranzgebet 
Marienkapelle
17.30 Uhr:  Rosenkranzgebet 
Kirche Mariä Opferung 
18.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche 

Mariä Opferung 
Donnerstag, 13. März 
8.30 Uhr:  Gebetskreis Maria 
Königin des Friedens Kirche 
Maria Himmelskron 
9.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche Ma-
ria Himmelskron 
Freitag, 14. März 
12.00 Uhr:  Eucharistische An-
betung Kirche Maria Himmels-
kron 
18.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
Samstag, 15. März 
17.30 Uhr:  Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kirche 
Maria Himmelskron 
18.15 Uhr:  Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron 
Sonntag, 16. März 
Zweiter Fastensonntag
9.30 Uhr:  Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
11.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
18.30 Uhr:  Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung

Kath. Kirchen Heusenstamm

Sonntag, 9.März	
10.00 Uhr:  Literaturgottes-
dienst mit Liedern und Texten 
von „Reinhard Mey“ mit Pfar-
rerin Corinna Klodt sowie  So-
phie Eckert und Ditrun Zeller 
vom Literaturkreis in der ev. 
Kirche Heusenstamm

Dienstag, 11.März	
12.00 Uhr:  Mittagsgebet in der 
ev. Kirche
Mittwoch, 12.März	
15.00 - 17.00 Uhr:  Internatio-
naler Mittwochstreff IMT mit 
Karin Wachendorff im Famili-
enzentrum Leibnizstraße 57.

Ev. Kirchengemeinde Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Die Ev. 
Kirchengemeinde lädt zum Li-
teraturgottesdienst mit Liedern 
und Texten von „Reinhard 
Mey“. Zusammen mit Sophie 
Eckert und Ditrun Zeller vom 
Literaturkreis gestaltet Pfarre-
rin Corinna Klodt am Sonntag, 
9. März, um 10 Uhr einen Got-
tesdienst mit Texten und Musik 
von Reinhard Mey.
Der Liedermacher begeistert 
Menschen seit 3 Generationen 

mit seiner Musik und seinen 
tiefgründigen, oft lustigen, 
manchmal traurigen Texten. 
Im Gottesdienst wollen wir 
nachspüren, wie die Musik von 
Reinhard Mey auch religiöse 
Anliegen aufgreift: Sehnsucht 
nach Frieden, nach Liebe, Sinn 
und Transzendenz.
An alle Fans dieses „Poeten des 
Alltäglichen“ und an solche, 
die es vielleicht werden wollen:
Herzliche Einladung!

Literaturgottesdienst in der 
Ev. Kirchengemeinde

Heusenstamm (NZH) Interna-
tionaler Mittwochstreff am 12. 
März, von 15 bis  17 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus 
/ Familienzentrum Leibniz-
straße 57 Heusenstamm. Wer: 

Flüchtlingsfamilien, Gemein-
demitglieder und Bürger und 
Bürgerinnen Heusenstamms. 
Was: Kennenlernen – Begeg-
nen – Unterhalten – zusammen 
Essen, Spielen, Spaß haben.

Internationaler Mittwochstreff 
im Ev. Gemeindehaus

Heusenstamm (NZH) Das Bis-
tum Mainz bietet mit dem Kar-
tenset „HoffnungsVOLL“ einen 
Weg durch die Fastenzeit.
Mit dem Kartenset kann man 
über fünf Wochen Exerzitien 
im Alltag machen und sich je-
weils über eine Woche mit den 
fünf Karten eines Wochenthe-
mas beschäftigen. Ein Tag ist 
frei und am letzten Tag ist Zeit, 
um die Woche noch einmal zu 
reflektieren.
Das funktioniert alleine oder 

auch mit anderen. Im Pastoral-
raum Heusenstamm/Dietzen-
bach lädt man ein vom 9.März 
bis 13. April diesen Weg ge-
meinsam zu gehen. 
Näheres über die Homepage 
der Pfarreien:    https://bistum-
mainz.de/pfarrgruppe/heu-
senstamm oder https://bistum-
mainz.de/pfarrei/dietzenbach/
oder über Anmeldeformula-
re die in allen kath. Kirchen 
in Dietzenbach und Heu-
senstamm ausliegen.

HoffnungsVOLL mit Impulsen 
durch die Fastenzeit

Kreis Offenbach (NZH) „Prä-
senz zeigen - beobachten - mel-
den“: So lautet der Leitgedanke 
des Freiwilligen Polizeidienstes, 
für den das Polizeipräsidium 
Südosthessen im August 2025 
die nächste Einstellung von 
engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern plant. Der Freiwillige 
Polizeidienst bietet interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern die 
Gelegenheit, sich aktiv für die 
Sicherheit in ihrer Heimatregion 
einzusetzen und die Polizei bei 
bestimmten Aufgaben zu unter-
stützen. Die Freiwilligen werden 
im Rahmen einer umfassenden 
Ausbildung auf ihre Tätigkeit 

vorbereitet und anschließend 
in verschiedenen Bereichen Ar-
beit eingesetzt - beispielsweise 
bei Präsenzstreifen. Während 
ihrer Ausbildungsdauer von 52 
Stunden erlernten sie die recht-
lichen Grundlagen für ein spä-
teres Tätigwerden und erhielten 
spannende Einblicke in die Ar-
beit der Polizei. Einsatztraining, 
Rollenverständnis, Kommunika-
tion und Verhaltenstraining sind 
weitere Ausbildungsinhalte. Als 
kompetente Ansprechpersonen 
auf Streife erfahren sie in Gesprä-
chen mit Bürgerinnen und Bür-
gern aus erster Hand von mögli-
chen Problemen. So können sie 

beratend und vermittelnd zur 
Seite stehen, was zu einem ver-
besserten Verständnis und Aus-
tausch zwischen Bürgern und 
Polizei beitragen kann. Darüber 
hinaus erhalten die freiwilligen 
Polizeihelferinnen und -helfer 
unter anderem eine Uniform 
und eine Aufwandsentschädi-
gung von 7 Euro pro Stunde.
Voraussetzungen: „Unabhängig 
von Ihrer Staatsangehörigkeit, 
können Sie im Freiwilligen Po-
lizeidienst tätig werden, wenn 
Sie unter anderem mindestens 
18 Jahre und höchstens 65 Jah-
re alt sind, gesundheitlich in 
der Lage sind, die Ihnen über-

tragenen Aufgaben zu erfüllen, 
einen Schulabschluss oder eine 
abgeschlossene Berufsausbil-
dung nachweisen können, die 
deutsche Sprache in Wort und 
Schrift beherrschen, nach Ihrer 
Gesamtpersönlichkeit geeignet 
erscheinen, die Aufgaben des 
Freiwilligen Polizeidienstes zu 
erfüllen,  Sie jederzeit für die frei-
heitliche demokratische Grund-
ordnung  eintreten.“
Interessierte erhalten Infos sowie 
die Bewerbungsunterlagen di-
rekt beim Polizeipräsidium Süd-
osthessen oder online auf deren 
Webseite unter https://k.poli-
zei.hessen.de/1131265768.

Freiwilliger Polizeidienst: Neue Einstellungen im August beim Polizeipräsidium Südosthessen



7Samstag, 8. März 2025

Tel.: 06104 – 49 70 90
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Scanne hier und schreib
uns über WhatsApp!!!

Jedes Jahr im März vor der Tag-
undnachtgleiche erinnert der Welt-
tag des Schlafes an die essenzielle
Bedeutung von erholsamem Schlaf
für unsere Gesundheit und unser
Wohlbefinden. Gerade jetzt, vor
der Umstellung auf die Sommerzeit,

e m p f i n -
den viele
Menschen
die Zeit-
verschie-
bung als
belastend:

Die innere Uhr gerät
aus dem Takt, das Einschlafen fällt
schwerer und amMorgen fühlt man
sich oft unausgeschlafen. Wer nach
einer Unterstützung für besseren
Schlaf sucht, findet mit OYONO®

NACHT INTENS ein innovatives

Produkt – nicht nur zum Tag des
Schlafes.

OYONO® NACHT INTENS
Pflanzliche Inhaltsstoffe, Me-
latonin und eine innovative

Technologie
Mit OYONO® NACHT INTENS

gibt es eine Möglichkeit, Schlaf-
probleme gezielt zu verringern.
Das Produkt kombiniert bewährte
pflanzliche Extrakte aus Baldrian,
Lavendel und Ashwagandha mit
1,9 mg Melatonin. Dank der inno-
vativen 3-Phasen-Technologie wer-
den die Wirkstoffe über die Nacht
verteilt freigegeben und unterstützen
so sowohl das Einschlafen1 als auch
das Durchschlafen2 und den erhol-
samen Schlaf3. Die Sofort-Phase mit
Melatonin und Ashwagandha löst

sich rasch auf. In der Depot-Phase
werden Melatonin und Baldrian-Ex-
trakt verzögert und kontrolliert über
8 Stunden freigesetzt. Die Chro-
no-Phase löst sich kontinuierlich
auf. Baldrian und Lavendel fördern
durch die beruhigende, schlafunter-
stützende Wirkung den erholsamen
Schlaf.3

Gut schlafen und energie-
geladen in den Tag starten

Schlaf ist unverzichtbar für die
körperliche und geistige Regenerati-
on. Mit OYONO® NACHT INTENS
können verschiedene Schlafproble-
me unterstützt werden. In der Regel
entsteht dabei kein Gewöhnungsef-
fekt.
Weitere Informationen unter

www.oyono.de

Welttag des Schlafes
Unterstützung für Ein- und Durchschlafen mit OYONO® NACHT INTENS

1 Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. Der positive Effekt von Melatonin stellt sich ein, wenn kurz vor dem Schlafengehen 1 mg

Melatonin eingenommen wird. Ashwagandha unterstützt das Einschlafen. 2 Baldrian unterstützt das Durchschlafen. 3 Baldrian trägt zur Aufrechterhaltung

des Schlafs und zur Entspannung bei. Lavendel unterstützt die Erholung und trägt zu einem besseren Schlaf bei.

ANZEIGE

Heusenstamm (NZH) Der Vor-
stand nahm dieses Jubiläum 
zum Anlass, um langjährige 
Mitglieder des Chores zu eh-
ren. Die Ehrungen konnten, 
wie bekannt ist, in den Jahren 
der Pandemie nicht vorgenom-
men werden.

Zur Jahreshauptversammlung 
waren 100 Jubilare um 14 Uhr 
eingeladen. Aus Krankheits- 
und Altersgründen konnte 
allerdings nur etwa die Hälf-
te kommen. Zugesagt hatten 
Bürgermeister Steffen Ball und 
Diakon Oliver Schäfer, die ge-
meinsam die Ehrungen der Ju-
bilare vornahmen.
Es begann mit den ältesten 
Jubilaren. Zwei Damen gehö-
ren bereits seit 80 Jahren dem 
Chor an und zwar Else Löw 
und Susi Schmidt. Auf 75-jäh-
rige Mitgliedschaft kann Herr 
Franz Stein zurückblicken. 
Nicht anwesend waren die Ju-
bilare Helene Christ und Ger-
trud Peinelt.
Bürgermeister Ball gratulierte 
den Jubilaren und bemerkte, 
dass diese außergewöhnlichen 
Jubiläen in der heutigen Zeit 
nicht mehr erreicht werden. 
Zur damaligen Zeit ist man mit 
16 Jahren in den Kirchenchor 
eingetreten. Später blieb man 

Mitglied um den Chor zu un-
terstützen. Allerdings ist dies 
heute nicht mehr der Fall. 
Es folgte dann die Ehrung der 
Mitglieder, die seit 70 Jahren 
dem Chor angehören: Elisa-
beth Diefenbach, Magdale-
na Herdt, Christel Kimmig, 
Margarete Rothe, Katharina 
Sloboda, Anni Fischer, Hilde-
gard Hartmann, Elfriede Kili-
an, Margot Schuster, Irmgard 
Kämmerer, Elfriede Albrecht, 
Ursula Frommer, Inge Sto-
wasser, Anita Wöhl, Wende-
lin Stein und Josef Eckstein. 
Nicht anwesend waren: Cäcilia 
Schrodt, Christa Heberer und 

Helene Holzamer. 
Für 65 Jahre wurden geehrt: 
Waltraud Lotz, Maria Hebe-
rer, Hannelore Eckstein, Gerda 
Schrodt, Elisabeth Wilhelm, 
Pia Stein, Marianne Wächtler. 
Nicht anwesend: Heinz Ball.
Für 60 Jahre wurden geehrt: 
Ruth Pfeiffer, Christa Mur-
mann, Edeltrud Blumenberg 
und Herbert Turba.
Für 50 Jahre wurden geehrt: 
Ulrike Schwartz, Walter Wil-
helm, Brigitte Schmitz, Jutta 
Sattler, Ursula Rief und Renate 
Roßkopf.
Für 40 Jahre wurden geehrt: 
Theo Murmann, Christina 

Rebell, Herta Schroth, Patri-
cia Uhl, Beate Holzamer, Pia 
Kemmerer, Susanne Mitterle, 
Isolde Siegler, Gertrud Quar-
tier, Günter Krebs, Winfried 
Wöhl, Hermann Sattler, Ursula 
Schmidt, Marianne Corduan 
und Gerhard Schwartz. Nicht 
anwesend: Elfriede und Friedel 
Helm, Werner Schrodt, Elke 
Graf und Margarete Krebs.
Für 25 Jahre wurden geehrt: 
Pia Christina Kemmerer, Hans 
Bumb, Elvira Mulch, Victor 
Mulch, Hartmut Weber, Anne-
lie Dassinger, Manuela Greb. 
Nicht anwesend: Helmut Sch-
mitt, Eddie Gluth und Johan-

nes Heisig.
Diakon Oliver Schäfer gratu-
lierte den Jubilaren auf das 
Herzlichste. Er überbrachte 
auch die guten Wünsche von 
Herrn Pfarrer Weber, dem Prä-
ses des Chores.
Bei aller Freude, die im gesam-
ten Vorstand durch die Viel-
zahl der geehrten Mitglieder 
und deren langjährige Treue 
ausgelöst wurde, macht der 
Rückgang der Sängerinnen 

und Sänger in den einzelnen 
Stimmen den Mitgliedern des 
Vorstandes große Sorgen, wie 
die stellv. Vorsitzende Pia Kem-
merer betonte. Es ergeht des-
halb der Appell an die beiden 
katholischen Pfarreien von 
Heusenstamm, neue Mitglie-
der zu werben, damit der Chor 
auch weiterhin in der Lage ist, 
mit der passenden Literatur in 
Gottesdiensten zur Ehre Got-
tes zu singen. � (Foto: privat)

Langjährige Treue geehrt
Katholische Kirchenchor St. Cäcilia feierte sein 135-jähriges Bestehen

Langen (PM) Darmkrebs ist 
eine der häufigsten Todes-
ursachen in Deutschland. Je 
früher er entdeckt wird, umso 
besser sind die Heilungschan-
cen. Deshalb führt das Team 
um Priv. Doz. Dr. Alexander 
Buia, Chefarzt der Klinik für 
Allgemein-, Viszeralchirur-
gie an der Asklepios Klinik 
Langen, jedes Jahr eine Vor-
sorgeaktion im März durch, 
die zunächst ohne eine an-
strengende Darmspiegelung 
auskommt. Die Klinik gibt die 
Sets für den innovativen Test 
zur Vorsorgeuntersuchung 
an Interessierte gratis ab. Der 
immunologische Stuhltest ist 
unkompliziert anzuwenden 
und gewährleistet den siche-
ren Nachweis, ob sich Blut im 
Stuhl befindet oder nicht. 

Jedes Jahr werden ca. 900 
Stuhltests von der Langener 
Asklepios Klinik kostenfrei 
ausgegeben. Die Erfahrung 
zeigt, das rund 8 Prozent der, 
in der Klinik ausgewerteten 
Proben positiv sind, da Blut 
in den Stuhlproben gefunden 
wurde. Erst in diesen Fällen 
wird dann eine Darmspiege-
lung (Koloskopie) vorgenom-
men. Bisher wurden pro Jahr 
jeweils bei ca. 12 dieser Patien-
ten Vorstufen von Darmkrebs 
festgestellt und operiert, die 
ansonsten unentdeckt geblie-
ben wären. 
„Wir konnten dank des früh-
zeitigen Eingriffs bei all diesen 
Patienten eine Darmkrebser-
krankung im Frühstadium er-
kennen, operieren und ihnen 
in der Regel eine sehr gute 

Prognose stellen. Ohne diese 
Vorsorgeuntersuchung wä-

ren diese Krebserkrankungen 
möglicherweise jahrelang un-

entdeckt geblieben, was eine 
Chance auf Heilung extrem 
gemindert hätte“, so Dr. Buia. 
So einfach kann der Stuhltest 
jetzt durchgeführt werden
Unter den u. g. Kontaktdaten 
kann sich jeder anmelden, 
um den kostenlosen Test-Sets 
in der Klinik abzuholen oder 
sich zusenden zu lassen. Das 
Teströhrchen muss mit der 
Probe wieder in der Klinik ab-
gegeben werden und wird dort 
ausgewertet. Das Testergebnis 
leitet die Klinik an den jewei-
ligen Haus- oder den Facharzt 
weiter, der dann alle weiteren 
eventuell notwendig werden-
den Schritte mit dem Patienten 
bespricht und vorbereitet. 
Vortrag: „Darmkrebs ist heil-
bar“ am 17.März um 18 Uhr, 
in der Neuen Stadthalle Lan-

gen. Referent ist Priv. Doz. Dr. 
med. Alexander Buia, Chefarzt 
der Klinik für Allgemein & Vis-
zeralchirurgie (Bild).
Wer mehr über das Thema 
Darmkrebs und Darmkrebs-
vorsorge erfahren möchte, 
ist herzlich zum o. g. Vortrag 
von Dr. Buia eingeladen. Bei 
der Veranstaltung sind die o. 
g. Test-Sets ebenfalls erhält-
lich und im Anschluss an den 
Vortrag beantwortet Priv. Doz. 
Dr. med. Buia auch gerne Ihre 
individuellen Fragen zum 
Thema. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Weite-
re Informationen und Bestel-
lung des Test-Sets unter Tel.: 
06103/912-6 12 26, E-Mail: 
a.bukvarevic@asklepios.com.    
(Foto: Asklepios)

Darmkrebs-Vorsorge rettet Leben!
Vorsorge-Aktion in der Asklepios Klinik Langen

Kreis Offenbach (NZH) Zum 
vierten Mal wird der Gründer-
preis Speckgürtel ausgelobt. Der 
Wettbewerb soll mutigen Grün-
derinnen und Gründern Beach-
tung und Belohnung verschaf-
fen. Mittlerweile gehören alle 
Kreise rund um Frankfurt zum 
Wettbewerbsgebiet.

Bewerben können sich ab so-
fort alle, die 2023 oder 2024 im 
Main-Taunus-Kreis, Hochtaunu-
skreis, Kreis Groß-Gerau, Kreis 
Offenbach, Main-Kinzig-Kreis 
oder Wetteraukreis gegründet 
haben. Zusätzlich wird ein Son-
derpreis für soziale Projekte ver-
geben, bei dem es keine Jahres-
bindung gibt. Als Schirmherren 
fungieren Landrat Thomas Will 
für den Kreis Groß-Gerau und 
Oliver Quilling für den Kreis 

Offenbach. Der Flörsheimer 
Bürgermeister Dr. Bernd Blisch 
ist von Anfang an dabei und 
wird auch dieses Jahr wieder die 
Preisverleihung moderieren. Die 
Bürgschaftsbank Hessen GmbH, 
die Kreissparkasse Groß-Gerau 

und die Sparkasse Langen-Seli-
genstadt sponsern das Projekt.
Bewerbungen können bis zum 
26. April eingereicht werden. 
Die Bewerbungsunterlagen fin-
den sich auf www.gruender-
preis-speckguertel.de.

Startschuss für Gründerpreis 
Speckgürtel 2025

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

FENSTER
TERRASSENDÄCHER
HAUSTÜREN
WINTERGÄRTEN

06184-992960
Birkenweiher Straße 4

63505 Langenselbold

www.thermosun.de
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1 Liszt et al. (2017) PNAS; 114(30), E6260-E62691; 2 Inge Depoortere (2014) Gut; 63:179-190.
GASTEO® Flüssigkeit zum Einnehmen. Wirkstoffe: Gänsefingerkraut, Süßholzwurzel, Angelikawurzel, Benediktenkraut, Wermutkraut, Ka-
millenblüten. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Anwendung bei leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen),
sowie leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält 40 Vol.-% Al-
kohol. (Stand: 11/2022). Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Flugstraße 11, 76532 Baden-Baden

Da hat man sich so
viel Mühe gegeben:
Den Tisch gedeckt,
seitStundengekocht,
Freunde eingeladen.
Alle sind da. Aller-
dingsauchdieSorgen
vor Völlegefühl, Ma-
gendrückenundBlä-
hungen. Dabei ist es
unnötig, sich zuquä-
len. Denn GASTEO
Magen-Tropfenbrin-
gen die Freude am
Genuss zurück.

EINZIGARTIGE
HEILPFLANZEN-
KOMBINATION
FÜR DIE „ERSTE
MAGENHILFE“
Einzigartig und so

NACHDEMESSEN
– UND PERFEKT
FÜR UNTERWEGS
Auchdankderguten
Verträglichkeit per-
fekt für das Essen
zuhause, genauso
wie für die Party

nur in GASTEOMa-
gen-Tropfen erhält-
lich, sorgen sechs
clever kombinierte
Heilpflanzen füreine
schnelle „Erste Ma-
gen-undVerdauungs-
hilfe“. Bitterstoffe –
enthalteninWermut-,
Benediktenkraut
und Angelikawurzel
– erhöhen rasch die
Speichelproduktion
undregen imMagen-
Darm-Trakt Gallen-
saftundMagensäure
an.1,2 Zusätzlich ent-
spannen Gänsefinger-
kraut, Süßholzwurzel
und Kamillenblüten
undbringeneinwoh-
liges Bauchgefühl.

bei Freunden! Wei-
teres Plus: GASTEO
Magen-Tropfen im
praktischen Dosier-
fläschchen bleiben
nachdemerstenGe-
brauch noch zwölf
Monateverwendbar.

Tisch gedeckt, Freunde da. Aber:
Aufs Essen freuen kann ich mich nicht

Wie gerne würde
ich mitgenießen

Blähungen? Völlegefühl?
Magenkrämpfe?

GASTEO®

hilft Deiner Verdauung
über den Berg

Fragen Sie in
Ihrer Apotheke
danach!

PZN 10738439, AVP 10,89 €

Anzeige

Frankfurt (NZH) In Hessen ist 
die Zahl der Arbeitslosen im Fe-
bruar nochmals leicht gestiegen. 
Rund 207.400 Menschen wa-
ren arbeitslos gemeldet, gut 250 
mehr als im Januar bzw. rund 
11.600 mehr als vor einem Jahr. 
Die Arbeitslosenquote blieb zum 
Vormonat unverändert bei 5,9 
Prozent. Der monatliche Zugang 
an zu besetzenden Arbeitsstellen 
bleibt, wie schon im Januar, 14 
Prozent hinter dem Vorjahres-
wert zurück.
„Die Entwicklung des Arbeits-
marktes ist zunehmend durch 
einen negativen Trend gekenn-
zeichnet“, kommentiert Dr. 
Frank Martin, Leiter der hessi-
schen Regionaldirektion, die 
jetzt veröffentlichten Arbeits-
marktdaten. „Die Zahl der Ar-
beitslosen ist in den letzten Jah-
ren moderat, jedoch leider stetig 
gestiegen. Gleichzeitig bewegt 
sich die Anzahl der gemeldeten 
Arbeitsstellen auf einem ver-
gleichsweise niedrigen Niveau.“
Die verfügbaren Daten deu-
ten darauf hin, dass sowohl die 
wirtschaftliche Entwicklung als 
auch die begrenzte Verfügbarkeit 
von Fachkräften keine positive 
Prognose zulassen, so Martin: 
„Das ausgebliebene Wirtschafts-
wachstum sowie die erheblichen 
Probleme von Unternehmen, Ar-
beitskräfte zu finden, haben das 
Beschäftigungswachstum in den 
letzten fünf bis sechs Jahren ein-
brechen lassen. Dies stellt Agen-
turen und Jobcenter vor erhebli-
che Probleme, da hierdurch die 
Einmündung von Arbeitslosen 
deutlich erschwert wird. Selbst 

Branchen wie Information und 
Kommunikation oder die Bau-
wirtschaft, die beide jahrelang 
verlässliche Wachstumssäulen 
waren, haben zuletzt keine Stel-
len mehr aufgebaut.“
Es sei insbesondere vor dem 
Hintergrund einer sich wan-
delnden, zunehmend digitalen 
und technisierten Arbeitswelt 
von entscheidender Bedeutung, 
über eine gute Qualifikation zu 
verfügen. Martin betont, dass 
„Ausbildung und Qualifizierung 
nach wie vor der beste Schutz 
vor Arbeitslosigkeit“ sind. Vie-
len, speziell Beschäftigten und 
Arbeitgebern, sei nicht bekannt, 
dass die Arbeitsagentur auch die-
sen Personenkreis bei der Wei-
terbildung der Mitarbeiterschaft 
mit Angeboten und finanzieller 
Förderung unterstützen kann, 
stellt Martin fest.
Arbeitslosigkeit in Hessen: 
Quote verharrt bei 5,9 Prozent
Die Zahl der Arbeitslosen ist in 
Hessen im Februar gestiegen. Im 
Berichtsmonat waren 207.407 
Frauen und Männer arbeitslos 
gemeldet. Das waren 255 (+0,1 
Prozent) mehr als im Januar und 
11.612 (+5,9 Prozent) mehr als 
vor einem Jahr. Die Arbeitslo-
senquote verharrt im Vergleich 
zum Vormonat bei 5,9 Prozent. 
Im Februar 2024 lag die Quote 
noch bei 5,6 Prozent. Saison-
bereinigt stieg die Arbeitslosig-
keit zum Vormonat um weitere 
1.000 Personen an. 
Vom Anstieg der Arbeitslosigkeit 
waren im Vergleich zum Vormo-
nat vorwiegend Männer (+0,8 
Prozent), Jugendliche unter 25 

Jahren (+3,0 Prozent) und Älte-
re über 55 Jahren (+0,2 Prozent) 
betroffen. Zudem Menschen mit 
einem ausländischen Pass (+0,2 
Prozent). Ein Rückgang der Ar-
beitslosigkeit wurde bei Frauen 
(-0,7 Prozent) und Älteren über 
50 Jahren (-0,2 Prozent regist-
riert). 
Die Unterbeschäftigung, die 
auch Personen in entlastenden 
arbeitsmarktpolitischen Maß-
nahmen und in kurzfristiger 
Arbeitsunfähigkeit mitzählt, 
belief sich im Februar 2025 auf 
262.198 Personen. Das waren 
8.321 (+3,3 Prozent) mehr als vor 
einem Jahr.
Entwicklung in den Rechts-
kreisen: Anteil SGB III weiter 
gestiegen
Zum Rechtskreis SGB II (Grund-
sicherung / Bürgergeld) zählten 
im Berichtsmonat 64,4 Prozent 
(133.490 Personen) aller Arbeits-
losen. Das sind 0,2 Prozent we-
niger als noch im Vormonat und 
bedeutet einen Anstieg von 2,1 
Prozent im Vergleich zum Vor-
jahr.
Zum Rechtskreis SGB III (Arbeits-
losenversicherung) gehörten 
35,6 Prozent (73.917 Personen) 
aller Arbeitslosen. Das sind 0,7 
Prozent mehr als im Januar. Im 
Vorjahresvergleich stieg die Zahl 
der Arbeitslosen im SGB III um 
13,6 Prozent (8.865 Menschen).  
Offene Stellen: Stellenzugang 
deutlich unter Vorjahresni-
veau 
Der gemeldete Stellenbestand 
bei den hessischen Arbeitsagen-
turen weist mit 46.466 offenen 
Stellen einen leichten Anstieg 

gegenüber dem Vorjahr (+0,2 
Prozent) auf. Wie im Vormonat 
lag der Stellenzugang im Februar 
mit gut 9.500 gemeldeten Stel-
len (-14,0 Prozent) deutlich unter 
dem Vorjahreswert. 
Sozialversicherungspflich-
tige Beschäftigung: 16.400 
Beschäftigungsverhältnisse 
mehr als im Vorjahr
Der hochgerechnete vorläufige 
Wert der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten belief 
sich im Dezember 2024 auf rund 
2.776.000 Personen in Hessen. 
Dies entspricht einem nur noch 
schwachen Anstieg gegenüber 
dem Vorjahr von 16.400 (+0,6 
Prozent) sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten. Wie die 
Monate zuvor liegt Hessen da-
mit allerdings über der Entwick-
lung des Bundes (+0,2 Prozent).
Bei der Betrachtung der Bran-
chen, die im Vergleich zum 
Vorjahr einen Rückgang der Be-
schäftigung verzeichnen, sticht 
bereits das sechste Mal in Folge 
die Arbeitnehmerüberlassung 
deutlich hervor:
Arbeitnehmerüberlassung (-10,2 
Prozent), Information und Kom-
munikation (-1,9 Prozent), Ver-
arbeitendes Gewerbe (-1,6 Pro-
zent), Kunst, Unterhaltung und 
Erholung (-1,2 Prozent), Bauge-
werbe (-0,8 Prozent) sowie Han-
del, Instandhaltung und Repara-
tur von KFZ (-0,5 Prozent).
Die größten Zuwächse weisen 
die Wirtschaftszweige Erbrin-
gung von Finanz- und Versi-
cherungsdienstleistungen (+3,0 
Prozent), Bergbau, Energie- und 
Wasserversorgung, Entsor-

gungswirtschaft (+2,8 Prozent), 
Öffentliche Verwaltung, Vertei-
digung, Sozialversicherung  so-
wie Erziehung und Unterricht 
(jeweils +2,7 Prozent), Heime 
und Sozialwesen (+2,3 Prozent) 
auf. 
Entwicklung in den Regionen: 
Erneut liegt nur die Arbeitslo-
senquote von Fulda unter vier 
Prozent 
Die niedrigste Arbeitslosenquote 
in Hessen liegt unverändert im 
Landkreis Fulda (3,9 Prozent). 
Aktuell liegen neun weitere der 
26 hessischen Kreise unter der 

5-Prozent-Marke. Dazu zäh-
len Hersfeld-Rothenburg (4,3 
Prozent), Hochtaunuskreis (4,6 
Prozent), Vogelsbergkreis (4,6 
Prozent), Odenwaldkreis (4,7 
Prozent), Wetteraukreis (4,7 Pro-
zent), Kassel (4,8 Prozent), Bergs-
traße (4,8 Prozent), Schwalm-
Eder-Kreis (4,8 Prozent) sowie 
Waldeck-Frankenberg (4,9 Pro-
zent). 
Die höchsten Quoten weisen 
die Stadt Wiesbaden (8,3 Pro-
zent), die Stadt Kassel (9,1 Pro-
zent) und die Stadt Offenbach 
(9,8 Prozent) auf.

Der Arbeitsmarkt im Februar
Negative Entwicklung auf dem hessischen Arbeitsmarkt setzt sich fort

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost
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Job suchen
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Michael Pelz
Verkaufsleiter
0151/40249692 michael.pelz@rheinmainverlag.de
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Möbel Kempf GmbH & Co. KG
Niedernberger Straße 8 • 63741 Aschaffenburg-Nilkheim • Telefon: 0 60 21/49 03-0 E-mail: info@moebel-kempf.de www.moebel-kempf.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa: 10.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 16.03.Verkauf von 12.00 - 18.00 Uhr

LIVE KOCHVORFÜHRUNG

JETZT NEU
Online stöbern!

FRÜHLINGS-Markt
MÖBEL KEMPF‘s

1 DOGA Gartenstuhl
Polypropylene/Fieberglas,
ca. 60x84x57 cm B/H/T.
2 TEVERE Gartentisch
ca. 211(275)x77x100 cm B/H/T,
corda Polypropylene/Fieberglas,
Beine Alu beschichtet. 1.399.-

**Details siehe
Einrichtungshaus

HERSTELLER FACHBERATUNG 15./16.03.25

STRESSLESS® STELLA
2-Sitzer (ohne Kopfstützen) in Leder „Paloma“
statt 4829,- nur 4099.- | -10% für 3689.-**

**1010%%
Extra!Extra!

RabattRabatt
MESSE

SONDERAKTIONEN

14. BIS 16.14. BIS 16.
MÄRZ 2025MÄRZ 2025

Beim Kauf eines bei uns neu erworbenen Glas-,
Metall- oder Porzellanartikels. Pro Artikel
nur ein Name bzw. ein Monogramm.
Maximal 6 Teile pro Kunde.

GRAVUR
Stickservice

3)

StickserviceStickservice
3)3)

3)innerhalb 1 Woche
abholbereit

Geschenk-Idee!
Maximal 6 Teile pro Kunde.

Geschenk-Idee!

GratisGratisGratisGratis

15./16.03.25

FRÜHLINGS-MarktMarkt

16.03. SONNTAG VERKAUF
VON 12 – 18 UHR IN ASCHAFFENBURG

MIT GROSSER VERKAUFSAUSSTELLUNG

PRODUKTVORFÜHRUNG
DIREKT VOM HERTSELLER

SO. 16.03.25

��������

1 Coupon pro Person.
Gültig 10.03. – 16.03.25

✕12.12.9090

���� � Abb.
ähnlich.

�������
������������
schonend gegart mit Rahm-
wirsing und hausgemachten
Kartoffelknödeln
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KLEINE ÜBERRASCHUNG
FÜR JEDES KIND – VOR ORT

**1010%%
Extra!Extra!

RabattRabatt
MESSE

1 DOGA Gartenstuhl

NUR
SOLANGE

DER VORRAT

REICHT

79.79.9090jeje

1

2

1

GARTEN 2025 / 26

KLEA Lounge-Gruppe

GARTEN TRENDS
Alles im grünen Bereich

KÜCHEN-INDUSTRIEMESSE
MIT WERKSVERKAUF++

✁✁

*Details siehe Einrichtungshaus.
2) 0% effektiver Jahreszins mit mind. 15%
Anzahlung und einer Laufzeit mit bis zu
60 Monaten. Nur gültig in Verbindung mit
der Kempf-Mobile PremiumCard oder bei
Beantragung der PremiumCard. Übliche
Bonität vorausgesetzt. Nur während unserer
Küchen-Industriemesse vom 14.03. bis
16.03.25 entfallen die üblich anfallenden
Zinsen und Gebühren. Finanzierung über
TARGOBANK AG, Fritz-Vomfelde- Str. 2-4,
40547 Düsseldorf.

JETZT
FRÜHLINGS-MARKTSONDERPREISE
BEI BORA

RESTAURANT-
NEUERÖFFNUNG
NACH UMBAU

GratisGratis

…und vieles mehr!…und vieles mehr!…und vieles mehr!

KINDERPROGRAMM

1

3535%%**

Bis zu

AUF MÖBEL UND MATRATZEN

RABATTRABATT
FRÜHLINGS-

BORA PROFESSIONAL
BORA X BO

BORA M PURE

KÜCHEN
WERKS-RABATT
14.03. – 16.03.25

54%%
*)

TOP KÜCHEN-
KONDITIONEN FÜR

SCHNELLENTSCHLOSSENE!

NUR 3 TAGE!
LIVE-MODERATION

DURCH DIE BEKANNTE
KÜCHEN-REPRÄSENTANTIN

CARMEN PODCIARSKI
IN ASCHAFFENBURG

VON FREITAG BIS SONNTAG

14.03.–16.03.25

Carmen
Podciarski

KÜCHEN
FINANZIERUNG
BIS ZU 36 MONATE2)

++
KEINE

ZINSEN &
GEBÜHREN2)

während der Küchen-Industiemesse!0%%ab

1 Coupon pro Person.
Gültig 10.03. – 16.03.25

✕4.4.5050

���� ����� � Abb.
ähnlich.

�������������
��
���
��
Butter Crossaint mit Marmela-
de nach Wahl & Butter, inkl.
Kaffee Crema

✁✁
KÜCHEN-INDUSTRIEMESSE
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Aktionshaus und AntiquitätenAktionshaus und Antiquitäten

Hochstädter Str. 16 • 63110 Rodgau-Jügesheim • 06106 - 27 72 112 • 0178 - 41 47 770 • Montag bis Samstag: 9 -16 Uhr

Ankauf von Pelzen aller Art*
Wir zahlen bis zu 5000,- € für Ihren Pelz

Bisam • Persianer • Zobel • Nerze
Fuchspelze aller Art • Nutria • Chinchilla

Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld!

zahlen
eit bis zu

Ankauf von
hochwertigen

Uhren wie z.B. Rolex,
Breitling, Omega, Ebel etc.

gerne auch defekt.

0€*

* Euro
ro Gramm

0€* Ankauf von hoch-
wertigen Uhren wie
Rolex, Breitling, Ebel

Omega etc. gerne auch defekt.

Wir zahlen zur
Zeit bis zu

95€*
* EURO

pro Gramm

Geweihe aller Art

Zahngold

Orden/Militaria aller Art

Zinn aller Art

Bernstein

Tafelsilber aller Art

Lederhosen

Ankauf von Porzellan

Münzen & Barren (Gold & Silber)

Machen Sie Ihre Raritäten zu Bargeld!

Jetzt auch in Rodgau-Jügesheim · Eine einmalige 5-Tages-Aktion

Letzte Chance zum Saisonabschluss!

*Pelzankauf nur in Verbindung mit Gold

Montag
März
10

Dienstag
März
11

Mittwoch
März
12

Donnerstag
März
13

Freitag
März
14

2025 2025 2025 2025 2025

Ankauf von:
Ringen • Ketten • Goldschmuck
Altgold • Bruchgold • Weißgold
Zahngold • Silber • Silberbesteck
Silberschmuck • Modeschmuck
Uhren • Münzen • Bernstein • Zinn
Platin • Diamanten • Militaria
Nähmaschinen • Markentaschen
Alte Gemälde • und vieles mehr...

Hermes TaschenLederjacken / Lammfelle

Gerne
überne

hmenw
ir Ihre

Spritko
sten bi

s zu 50
,- €*

*bei Ve
rkauf

HATDARMCHARME?
Informationen zu Diagnostik, Behandlung
und Vorbeugung von Darmerkrankungen

Neue Stadthalle Langen, Tagungsraum 2,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. D. Faust,
Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie & Hepatologie
Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-61325 oder t.firat@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

12.MRZ
2025
18.00 Uhr

Darsmtadt (NZH) Mehr als 40 
Freunde, Partner und Spon-
soren nahmen Mitte Februar 
am offiziellen „KICK-OFF“ der 
WIEST Charity Golf Tour 2025 
teil und hatten die Möglich-
keit, untereinander zu netzwer-
ken. 
Die von der WIEST GROUP 
in Darmstadt initiierte Cha-
rity-Golftour zugunsten des 
Vereins für Krebskranke und 
chronisch kranke Kinder 
Darmstadt/Rhein-Main-Neck-
ar e.V., startet Anfang Juni in 
die neue Saison und findet in 
diesem Jahr bereits zum elf-
ten Mal statt. Der Startschuss 
für den Abend erfolgte um 18 
Uhr beim Tourpartner THE 
Darmstadt, bei dem die Gäste 
in einem tollen Ambiente mit 
einem leckeren Suppen-Buffet 
sowie kühlen Getränken bes-
tens bewirtet wurden. Neben 
einem Rückblick auf die Ent-
wicklung der Charity-Tour in 

den vergangenen zehn Jahren 
sowie auf die letztjährige Ju-
biläumssaison inklusive Spen-
denrekord gab es einen aktuel-
len Stand zur bevorstehenden 
Tour 2025. 
Tobias Haas, einer der damali-
gen Initiatoren der WCGTour, 
sowie André Jelinski, Lei-
ter Großkunden der WIEST 

GROUP, bedankten sich noch 
einmal bei allen Unterstüt-
zern und erläuterten zudem 
die große Bedeutung als auch 
die soziale Notwendigkeit der 
Turnierserie. Beide zeigten sich 
begeistert darüber, dass die 
Charity-Golftour mittlerweile 
ein fester Bestandteil im sozi-
al-kulturellen Veranstaltungs-

kalender der Region Darmstadt 
sei und sich regen Zuspruch 
erfreue. Im Anschluss präsen-
tierte Tourpartner Klöber Ver-
sicherungsmakler in Person 
von Vito Coppolla, die Mög-
lichkeiten im Bereich der Ge-
werbeversicherungen, welche 
von den Gästen interessiert 
aufgenommen wurden und zu 
einem interessanten Austausch 
führte. Beim gemütlichen „Get 
Together“ im Nachgang fand 
der gelungene Abend mit vie-
len interessanten Gesprächen 
einen angemessenen Ausklang. 
Das WCGTour-Team bedankt 
sich noch einmal ganz herzlich 
bei allen Gästen sowie beim 
Team vom THE Darmstadt für 
die tolle Gastfreundschaft und 
die gute Organisation. 
Weitere Infos zur WCGTour 
2025 finden Sie auf der Website 
(www.wcgtour.de) der Turnier-
serie. �
� (Foto: jd/ek)

Gelungene KICK-OFF-Veranstaltung                     
der WCGTour 2025 

Charity-Golftour der WIEST GROUP startet mit Netzwerkveranstaltung im THE Darmstadt               
in die neue Spielzeit

Berlin (PM) Ab März erwachen 
Hummelköniginnen aus ih-
rem Winterschlaf und machen 
sich auf die Suche nach einem 
geeigneten Nistplatz für ihr 
Hummelvolk. Corinna Hölzel, 
Expertin für Insektenfreund-
liche Kommunen und Gärten 
beim Bund für Umwelt und Na-
turschutz (BUND) verrät, wie 
man den pelzigen Königinnen 
einen guten Empfang bereiten 
und den wertvollen Bestäubern 
eine geschützte Umgebung bie-
ten kann.
Corinna Hölzel: „Hummeln 
sind im Unterschied zu ande-
ren Wildbienenarten bereits 
bei einstelligen Temperatu-
ren aktiv. Deshalb sind insbe-
sondere Frühblüher auf ihre 
Bestäubung angewiesen. Für 
das Ökosystem und für unsere 
Nahrungssicherheit sind Hum-
meln absolut unentbehrlich. In 
der Landwirtschaft werden sie 
sogar speziell gezüchtet, um 
Nutzpflanzen zu bestäuben. 

Ihre Bestäuberleistung ist vor 
allem für Kulturpflanzen wie 
Tomaten, Bohnen, Erbsen, Kür-
bis, Gurken und Heidelbeeren 
wichtig. Die Hummeln gehö-
ren zu den Wildbienen. Bereits 
über die Hälfte aller Wildbie-
nenarten sind in ihrem Be-
stand bedroht, darunter auch 
viele Hummelarten. Auch die 
Hummeln brauchen unseren 
Schutz.“
Hummel verschiedene 
Nistplätze anbieten
„Hummeln fühlen sich in na-
turnahen Gärten wohl. Haufen 
aus Steinen, Stroh, Ästen und 
Laub, Sandflächen, Moospols-
ter, alte Pflanzenstängel, verlas-
sene Mäuselöcher, Maulwurfs-
gänge oder Mauerlöcher bieten 
ihnen wertvolle Nist- und Un-
terschlupfstellen. Im Fachhan-
del gibt es verschiedene Nisthil-
fen für Hummeln, die Sie aber 
auch problemlos selbst basteln 
können. Auch ein Blumentopf 
aus Ton in einer Totholzhe-

cke eignet sich als Unterkunft. 
Richten Sie den Topf seitlich in 
der Hecke aus und füllen Sie 
ihn mit Nistmaterial, damit er 
von der Hummelkönigin ange-
nommen wird. Dafür eignen 
sich zum Beispiel Moos, Stroh, 
Heu, Polsterwolle oder Nistwol-
le aus Kapok“, empfiehlt Corin-
na Hölzel. „Achten Sie darauf, 
dass Sie Hummel-Unterkünfte 

an trockenen, sonnigen und 
windgeschützten Orten auf-
stellen.“
Erste Hilfe für Hummelkö-
niginnen
„Wenn die Hummelkönigin-
nen aus dem Winterschlaf er-
wachen, sind sie völlig ausge-
zehrt. Ihr Wintervorrat ist fast 
aufgebraucht und die Natur 
bietet noch wenig Nahrung. 

Kommt dann ein plötzlicher 
Kälteeinbruch hinzu, finden 
wir häufig Hummelkönigin-
nen, die entkräftet auf dem 
Boden liegen. In diesem Fall 
können Sie die Hummel mit 
Zuckerwasser aufpäppeln. Lö-
sen Sie einen halben Teelöffel 
Zucker in etwas lauwarmen 
Wasser auf. Wichtig ist, dass Sie 
die Hummel selbstständig trin-
ken lassen. Wenn es gelingt, 
retten Sie nicht nur einziges 
Tier, sondern ein ganzes Hum-
melvolk.“
Reichhaltiges Hummel-
buffet mit torffreier 
Pflanzenerde
„Wenn Sie Ihren Garten mit 
vielen heimische Wildpflanzen 
mit Blüte vom zeitigen Frühjahr 
bis späten Herbst bepflanzen, 
finden Hummeln während der 
gesamten Flugzeit von März bis 
Oktober ein kontinuierliches 
Nahrungsangebot. Die Salwei-
de gehört zu den wichtigsten 
Nahrungsquellen für Hum-

meln. Krokusse, Winterling, 
Schneeglöckchen, Blaustern, 
Lungenkraut, Küchenschel-
le, Huflattich, Blutweiderich, 
Natternkopf, Klee und Finger-
hut ziehen die staatenbildende 
Wildbiene ebenfalls an. Auch 
für den Balkon eignen sich 
viele heimische Pflanzen, zum 
Beispiel Schlüsselblume, Akelei, 
Wiesensalbei und Astern so-
wie Kräuter wie Borretsch und 
Schnittlauch. Achten Sie dabei 
unbedingt darauf, nur torffreie 
Pflanzenerde zu kaufen. Der 
Torfabbau zerstört mit den 
Mooren unwiederbringlich rie-
sige Kohlenstoffspeicher und 
den Lebensraum gefährdeter 
Tier- und Pflanzenarten. Wenn 
Sie diese Hinweise beachten, 
schaffen Sie nicht nur einen 
Lebensraum für Hummeln und 
weitere Wildbienen, Sie leisten 
auch einen wichtigen Beitrag 
für den Klimaschutz und den 
Erhalt der Artenvielfalt“, erläu-
tert Corinna Hölzel.

Eine Wohlfühloase für Hummeln
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland gibt hilfreiche Tipps

Hummeln fühlen sich in naturnahen Gärten wohl.�
� (Foto: Nennieinszweidrei auf Pixabay)

Kreis Offenbach (NZO) Drei 
Jahre nach dem Angriff Russ-
lands auf die Ukraine stellt 
sich die Frage, welche Auswir-
kungen dieser Krieg auf die Zu-
kunft Europas hat. Aus diesem 
Anlass lädt das Europe Direct 
Relais Rhein-Main zu einem 
Europagespräch ein. Unter dem 
Titel „In Brüssel viel Neues. 
Drei Jahre Ukrainekrieg und 
die Zukunft der EU“ werden am 
Freitag, 14. März, von 18 bis 20 
Uhr in der Evangelischen Aka-
demie Frankfurt, Römerberg 9 
in Frankfurt am Main, die po-
litischen, wirtschaftlichen und 
sicherheitspolitischen Folgen 
des Krieges für die Europäische 

Union und ihre Mitgliedstaa-
ten analysiert.
Es diskutieren Kriegsrepor-
ter Wolfgang Bauer, Dr. Jonas 
J. Driedger vom PRIF – Leib-
niz-Institut für Friedens- und 
Konfliktforschung und Ljud-
myla Melnyk Kreis Ovom In-
stitut für Europäische Politik. 
Gemeinsam werden sie die 
aktuelle Situation analysieren 
und mögliche Zukunftsszena-
rien entwerfen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine vorherige Anmeldung 
unter www.evangelische-aka-
demie.de/kalender/in-brues-
sel-viel-neues/62606/ ist erfor-
derlich.

Drei Jahre Krieg                   
in der Ukraine 

Podiumsdiskussion zur Zukunft                                
der Europäischen Union
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